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ÜbeRSichT

Die ROBERT SIEGLING GmbH & Co. KG bietet Ihnen kundenspezifische Förder- und Transportband-
technik, entsprechend Ihren Anforderungen und Ihrer Aufgabenstellung, in lackierter oder pulver-
beschichteten Stahlausführung, in Edelstahl – auch nach den hohen Anforderungen der Hygienericht-
linien oder in Aluminiumbauweise als montageflexible Baugruppe.

BERATuNG – PLANuNG – KONSTRuKTION – FERTIGuNG – MONTAGE – SERvICE

Zur kompletten Anlagentechnik sind wir zudem auch Ihr Ansprechpartner für eine neutrale und  
herstellerunabhängige Beratung und Auslegung, für Fördertechnikkomponenten, Montagen und 
dem Service, entsprechend unserer Produktgruppenauswahl.

Wir liefern funktionsgerechte Antriebs- und Transportelemente für den Neu- und Ersatzteilbedarf.

heRZlich WillKoMMen

Seite 3RobeRT SieGlinG Gmbh & co. KG
•	 Wir über uns

Seite 4 – 9

Kundenspezifische Förder- und Rationalisierungstechnik
•	 in Stahl-, Edelstahl- und Aluminiumbauweise
•	 Vario Puffer Förderband
•	 Kleinförderband FB10

Seite 26 – 29Zahnriemen, Zahnscheiben 
•	 Standard, nach Zeichnung und FDA konform

Seite 30 – 31

Profilriemen 
•	 Rundriemen, Keilriemen und Sonderprofile aus PU und TPE  

für die allgemeinen Anwendungen und entsprechend der  
Hygienerichtlinien FDA / EC / BfR-konform 

Seite 32Antriebs-, Förderketten und Kettenräder
•	 Standard- und Hochleistungsausführung 

Seite 33Kupplungen, Spannsätze 
•	 Für Antriebs- und Wellenverbindungen

Seite 34
Rollen 

•	 Tragrollen, Laufrollen, Allseitenrollen, Bodenrollenbahnen, 
rollende Bandübergaben

Seite 35Montage und Service 
•	 Fördertechnik, Transport- und Prozessbänder

Seite 10 – 25

Transport- und Prozessbänder
•	 In Werkstoffausführung PU, PVC, Polyester, Elastomere

TPU & TPe Transportbänder 
•	 Nach Lebensmittel-, Pharma- und Hygienerichtlinien

Kunststoffmodulbänder
•	 In PP, PE, POM und mit speziellen Werkstoffeigenschaften

Stabgeflecht- und Metallförderbänder
•	 In Stahl und Edelstahl

A6
A6

Nürnberg
A9
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Anwendungen in der Edelstahlbauweise
Die konstruktive Ausführung, das Hygienedesign von kundenspezifischen 
Edelstahlförderanlagen für den Stück- und Schüttgutransport, orientiert sich 
ausschließlich an den Einsatzbedingungen. Bei Forderungen, die aus der FDA 
(Food and Drug Administration) hervorgehen, achten wir auf eine bedarfs-
gerechte, hygienenotwendige Ausführung, die zielge richtet den vorschriften 
entspricht. Den Korpus der Förderanlage bilden Edel stähle, wie zum Beispiel 
1.4301, AISI304 oder 1.4571, AISI316 Ti – als v2A und v4A bezeichnet. 
Edelstahlförderanlagen zeichnen sich vor allem durch ihre Individualität und 
der hohen Hygienetechnologie aus. Alle systemrelevanten Baugruppen und 
Einzelteile können gemäß Ihren Anforderungen konfiguriert werden.

•	 Lebensmittelindustrie
•	 Pharmaindustrie
•	 verpackungsindustrie
•	 Chemische Industrie
•	 Sowie in vielen weiteren Branchen

Anwendungen in der Stahlbauweise
Die konstruktive Ausführung von kundenspezifischen Stahlförderan lagen 
für den Stück- und Schüttguttransport, orientiert sich ausschließlich an den 
Einsatzbedingungen. Mit der vielzahl der unterschiedlichen Transport- und 
Gurtbandqualitäten, welche sich in Werkstoff, Oberflächenstruktur und 
Härte unter scheiden, können wir exakt auf Ihre Anforderung eingehen. Einen 
spurtreuen Lauf erreichen wir über ballige oder konisch-zylindrische Antriebs- 
und umlenktrommeln – auch in gummierter Ausführung. Stahlförderanlagen, 
lackiert oder pulverbeschichtet, mit all ihren systemrelevanten Baugruppen, 
können individuell Ihren Anforderungen gestaltet und konfiguriert werden.  

•	 Industrielle Anwendung
•	 Maschinen- und Anlagenbau
•	 Automobil-, verpackungs-, Lebensmittelindustrie
•	 Pharmaindustrie
•	 Chemische Industrie
•	 Sowie in vielen weiteren Branchen

Anwendungen in der Aluminiumbauweise
Die konstruktive Ausführung von kundenspezifischen Aluminiumprofilför-
deranlagen für den Stückguttransport, orientiert sich ausschließlich an den 
Einsatzbedingungen. Die herausragenden Eigenschaften der Aluminium-
profilkonstruktion, sind die leichte, flexible und montagefreundliche 
Bauweise für eine hohe Individualität. Alle systemrelevanten Baugruppen 
und Einzelteile, lassen sich gemäß Ihren Anforderungen konfigurieren.

•	 Industrielle Anwendung
•	 Maschinen- und Anlagenbau
•	 Automobil-, verpackungs-, Lebensmittelindustrie
•	 Pharmaindustrie
•	 Chemische Industrie
•	 Sowie in vielen weiteren Branchen

FöRdeRTechniK

unsere SPS gesteuerten  Anlagen  
und deren Komponenten ermög-
lichen Ihnen einen rationellen 
und wirtschaftlichen Produktions-
ablauf, wie z. B.:

•	 vereinzeler 
•	 Stopper 
•	 Schleussen
•	 umsetzer 
•	 Pusher 
•	 Wender
•	 Etikettierer
•	 Detektoren
•	 Entmagnetisierer

Förder- und Rationalisierungstechnik nach kundenspezifischer Anforderung und Aufgabenstellung  
für den Maschinen- und Anlagenbau, die Automobil-, verpackungs-, Lebensmittel-, Pharma- und  
chemische Industrie, sowie in vielen weiteren Branchen.

Direkte Informationswege in unserem unternehmen  
beratung – Planung – Konstruktion – Fertigung – Montage – Service 
spiegeln sich im wirtschaftlichen Arbeiten, der Qualität und der Termintreue.

Wir planen, konstruieren  
und fertigen u. a.

•	 Sonderfördertechnik
•	 Riemenförderer
•	 Modulbandförderer
•	 Rollenbahnkurven
•	 Gurtförderer
•	 Scharnierbandförderer
•	 Senkrechtförderer
•	 Modulbandkurven
•	 Kettenförderer
•	 Plattenbandförderer
•	 Rollenbahnen
•	 Dreh- und Kugeltische

All diese Anlagen fertigen wir 
für Sie in Stahl und Edelstahl, 
für den Stückguttransport in der 
industriellen Anwendung. Auch 
ent sprechend den hohen Anfor-
derungen der Hygienerichtlinien 
in der Lebensmittel-, Pharma- 
und chemischen Industrie. Zu-
dem in Aluminiumbauweise als 
leichte und montageflexible Bau-
gruppe oder in Mischbauweise 
ganz nach Ihrem Bedarf.

•	 Stahl verzinkt
•	 Stahl lackiert
•	 Stahl pulverbeschichtet
•	 Edelstahl v2A
•	 Edelstahl v4A
•	 Aluminium
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variabel in der Ausführung:

•	 Für viele Industriebranchen 
geeignet

•	 Entzerrung von 
 Produktionsabläufen

•	 Konturgenaue und form-
stabile Teile-Auflage

•	 Für individuelle und  
schwierige Teilekonturen

•	 Modularer Aufbau, auch für 
mehrstöckige variationen

•	 Keine außenliegenden  
Störkanten über die  
Förderlänge 

•	 Zusätzlich integrierbare 
Puffer-Stopp-Zonen  
für Abkühlungsprozesse

•	 universell in der Höhe,  
der Breite, dem Nei gungs-
winkel und der Länge 
anpassbar

dAS VARio PUFFeR 
FöRdeRbAnd

Eine hochflexible, individuelle Förder technik für den Produkttransport von 
u. a. schwierigen Teile konturen. Dieser Doppelgurtzahnriemen förderer in 
Aluminiumbau weise, mit einem anpassungsgenauen Werkstückträger-
system aus  einer Kunststoffsegment gliederkette, wird prozeßsicher als 
Stauförderer, Pufferförderer und für die definierte Produktverein zelung, 
Produktzuführung eingesetzt.

Mit der modular aufbaufähigen Anlagentechnologie lassen sich auch mehr-
stöckige Förderbandlösungen realisieren. Damit können ver schie denste 
Produktionsabläufe optimiert und effizient gestaltet werden.

FöRdeRTechniK

Aufgrund der Baukastensystemtechnik kann das vARIO PuFFER FÖRDERBAND den Teiletransport auch über  
große Achsabstände gewährleisten. Ab einem Achsabstand von 8 Metern werden die einzelnen vARIO PuFFER 
 FÖRDERBÄNDER an den Förderstrangenden mechanisch stabil verbunden. Die Kettensegmente mit den Teile-
aufnahmen laufen dann problemlos über das verbindungsstück zum nächsten vARIO PuFFER FÖRDERER.  
Somit lassen sich Förderstrecken mit nahezu unbegrenzter Länge realisieren.

Je nach Ausführung sind – wahlweise mechanisch oder elektrisch – die Höhe, die Breite und der Auflagewinkel  
der Förderstränge verstellbar. Dies garantiert auch, für schwierige Produktgeometrien und produktbezogene  
Aufnahmeprofile, eine konturgenaue und formstabile Teileauflage.

Die umlaufenden Kunststoffsegmentgliederketten lassen sich sehr einfach, am Ende des Förderstranges, zwischen 
den vARIO PuFFER FÖRDERBANDANLAGEN, über entsprechende Schnellverschlussenddeckel der Kettenführung, 
funktionssicher übergeben und weiterführen. 

Dieses flexible Fördertechnik-System ist einfach zu bedienen und genial im Aufbau. Die Kettengliedersegmente, auf 
denen die Teile aufliegen, werden über den umlaufenden Zahnriemen befördert und können mit unterschiedlichs-
ten Teileaufnahmen bestückt werden. Mit verschiedensten Beschichtungsmöglichkeiten der Kunststoffsegment-
gliederkette, mit konturangepassten Aufnahmeprofilen, ist eine schonende und exakte Teileaufnahme und eine 
form stabile Produktauflage über die gesamte Förderstrecke garantiert. Die Kettenglieder können schnell über einen 
verschlussdeckel gewechselt werden. Gesteuert wird das Förderband wahlweise mit Fußschalter, Lichtschranke oder 
Kapazitivsensor. Wir passen das vARIO PuFFER FÖRDERBAND perfekt an jeden Produktionsprozess an.

Bitte kontaktieren Sie uns zu  
Ihrer individuellen Aufgabenstellung.
Wir beraten Sie gerne.

Standard-Verschluss-Deckel Schnell-Verschluss-Deckel Kapazitiv-Sensor-Startfunktion Lichtschranken-Startfunktion
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FöRdeRTechniK

Ausführung:

•	 Laschen in Aluminium eloxiert
•	 Rahmen 45x45 Streben profil eloxiert
•	 Schrauben sind verzinkt
•	 Riemenauflage aus vA-Blech 1.4301
•	 umlenkrollen Aluminium und kugelgelagert
•	 24v DC Maxon Motor bürstenlos 

mit Regelelektronik
•	 Stirnradgetriebe
•	 Zahnriementrieb

Kundenspezifische Förder- und Transportbandtechnik 

Robert Siegling GmbH & Co. KG  Karl-Maybach-Straße 6 + 8  88239 Wangen i. Allgäu  Tel.: 07520 / 9666  50  Fax.: 07520 / 9666  55 
www.siegling-robert.de  info@siegling-robert.de 

Kleinförderband FB10

Fördergurtbreiten  B =  60 -   400 mm
Bandlängen L = 520 - 1500 mm

Technische Daten

Standard Breiten 60, 100, 200, 300 400
Motor Maxon bürstenlos 24v
Nennspannung 24v
Typenleistung 30vv
Anlaufstrom 2A
Motordrehzahl 5000 min-1
Kabellänge 5 m
Fördergurtdicke max. 2 mm

Auf Anfrage

•	 Geländerführung, Seitenführung
•	 Gurtmaterial

•	 Geschwindigkeitsregelung mittels Potentiometer
•	 Standfüße oder Gestelle aus Strebenprofilen

Bestellschlüssel

Kundenspezifische Förder- und Transportbandtechnik 

Robert Siegling GmbH & Co. KG  Karl-Maybach-Straße 6 + 8  88239 Wangen i. Allgäu  Tel.: 07520 / 9666  50  Fax.: 07520 / 9666  55 
www.siegling-robert.de  info@siegling-robert.de 

bandgeschwindigkeit 
m/min

Getriebe -
übersetzung

max. beladung 
kg

21* 1 : 26 2

17* 1 : 32 3

11,5* 1 : 47 3

6,2 1 : 89 3

5 1 : 111 3

3,4* 1 : 163 5

1,8* 1 : 310 5

1 1 : 564 5

0,5** 1 : 1072 5
*   Standard Übersetzung
** ab Gurbreite B 65 mm

KleinFöRdeRbAnd 
Fb10

Mit innenliegendem bürstenlosem 24v DC Antrieb,  
60-400 mm Gurtbreite.

 
 
Besonderheiten:

•	 Antrieb innenliegend
•	 24v DC elektrisch kommutiert, sehr langlebig
•	 Geringster Einbauraum, keine Störkanten
•	 Integrierte Regeltechnik
•	 Breiten und Längen in 1mm Abstufung 
•	 Bosch-Profilsytem mit flexiblen Anbaumöglich keiten
•	 Motor extern regelbar über Steuerleitung
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TRAnSPoRTbändeR, 
KUnSTSToFFModUlbändeR

Transport- und Prozessbänder sind in allen Branchenbereichen wie z.B. in der Lebensmittelver arbeitung, 
der Logistik, der Automobilindustrie, der verpackungsindustrie, im allgemeinen Maschinen- und Anlagen-
bau und vielen weiteren Branchen für den leicht- und mittelschweren Stückguttransport im Einsatz.
 

Die Anwendung, das Einsatz-
umfeld, das Transportgut 
und die Transportband- bzw. 
Fördergurt auswahl sind bestim-
mende Konstruktionselemente 
der Förderanlage. Sie bestimmen 
die Trommelausführung, die 
gleitende / rollende Abtragung, 
die Anlagenwerkstoffausführung 
(Stahl, Edelstahl, Aluminium, 
Misch bauweise) und die Hygiene-
anforderung der anlagenmecha-
nischen Ausführungen.

Wichtig für den produktspezi-
fischen Transport ist der Band-
aufbau mit der erforderlichen 
Tragseitenbeschichtung (Band-
seite zum Fördergut) aus z. B. Pu 
/ PvC / SI / PE / Elastomeren oder 
weiteren Funktionsbeschichtun-
gen, -strukturen und Sonderkon-
fektionierung mit Profilen, 
Mitnehmern und Well kanten. 
Zudem hat die Einsatzanwen-
dung, das Transportgut und die 
mögliche Anlagenausführung ei-
nen Einfluss auf die funktionsge-
rechten verbindungs methoden 
– endlos-gewickelt, endlos-ver-
schweißt oder endlos mit mech. 
verbinder.

In der allgemeinen Definition 
wird unterschieden zwischen  
Fördergurt und Transportband. 
Fördergurte werden für Schütt-
güter (z. B. Pulver) eingesetzt, 
während Transport- und Prozess-
bänder für Stückgüter (z. B. 
Pakete) verwendet werden. 
Eine weitere Ausführung für  
den Stückguttransport sind 
Kunststoffmodulbänder und 
Scharnierbandketten.  
Aufgrund ihrer Bauart eine 
 sinnvolle Ergänzung übergreifend 
in viele Branchenbereiche.

Kunststoffmodulbänder, Metallgliederbänder,  
Scharnierbandketten

Für viele Anwendungen in der Fördertechnik sind die Kunststoff - 
modul- und Metallgliederbänder/Scharnierbandketten aufgrund ihrer 
Bauart eine sinnvolle, physiologisch unbedenkliche, verrottungs- 
bestän dige und robuste Ergänzung für Transport- und Produktions- 
aufgaben. 

unterschiedlichste Mo dul  formen/-ausführungen, Werkstoffe und  
entsprechendes Zubehör lassen sich zu einem funktionssicheren  
Modulbandsystem zusammenstellen. Im vergleich zu konventionellen 
Transportbändern überzeugen diese Baugruppen durch ihre große  
variationsvielfalt, den hohen Anforderungen der Hygiene bedingungen 
und ihren modularen und dadurch sehr wartungsfreundlichen Aufbau. 

Durch eine Ände rung von z. B. einem Transportband auf ein  
Kunststoffmodulband oder nur durch eine Änderung der Kunst stoff-
modulausführung, können die Bandeigenschaften auch nachträglich 
noch korrigiert werden.

Kurvengeometrie
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TRAnSPoRTbändeR

Transportbandeigenschaften

Die Anforderungen an Transport- und Prozessbänder sind enorm in ihrer vielfalt und unterliegen gezielten 
 Eigenschaften für den funktionssicheren Einsatz. Eine Auswahl aus den vielen hundert Standard typen- und 
 Sonderausführungen erfordert eine genaue Betrachtung und Bewertung der Anwendung und  
des umfeldes.

Beschichtungswerkstoffe, -dicken und -strukturen, sowie chemische und mechanische Eigenschaften  
haben einen Einfluss auf die Transportgutmitnahme. unterschiedliche Zugträgergewebe bestimmen  
die  Bandlaufeigenschaften und die Anwendungstauglichkeit.

Die richtige Transportbandauswahl spiegelt sich in der Leistung und der Wirtschaftlichkeit.

Lebensmittelverordnungen

•	 FDA
•	 HACCP
•	 Eu-Richtlinien
•	 Beständigkeit gegen  

tierische, pflanzliche Öle  
und Fette

•	 Schwerentflammbarkeit

•	 Pyrolysetests

Oberflächen,  
Gewebeausführungen

•	 Reibwerte
•	 Querstabilität
•	 Abriebfestigkeit
•	 Schnittfestigkeit
•	 Dehnungsstabilität
•	 antistatische / nichtantistatische
•	 Beständigkeit gegen  

mineralische Öle und Fette

Transportbandaufbau

NOVAK 09UF - Datenblatt

Struktur

Gesamtstärke 1.20 mm

Anzahl der Lagen 2

Gewebe Polyester

Schuß quersteif

Gewicht 1.35 kg/m2

Dauertemperatur ºC -20 / 90

Kurzzeitige Temperatur ºC -25 / 110

Tragseite

Stärke 0.25 mm

Material PU

Farbe blau 06

Oberfläche glatt

Härte 85 ShA

Zwischen Schicht

Material PU

Laufseite

Stärke 0.10 mm

Material PU

Farbe blau 06

Oberfläche imprägniert AE

Härte 0 Sh

Dehnung N/mm

Bruchfestigkeit 100

Bandbelastung 1% Dehnung 8

Max.Bandbelastung 1,5% Dehnung 12

Min. Trommeldurchmesser mm

Biegung [F] 10

Gegenbiegung [C] 30

Mech. Verbinder
25LL

Anordnung Profile

Profile Tragseite Ja

Profile Laufseite Ja

Wellkante Nein

spezielle Eigenschaften

FDA lebensmitteltauglich
EU food (Regulation EU 10/2011)
Antistatische Laufseite
Beständig gegen tierische Öle und Fette
Beständig gegen pflanzliche Öle und Fette
Exzellente Abriebfestigkeit
niedriger Reibwert
~Antibacterial

Abtragung

Gleittisch Ja

Rollen Ja

Muldenband Nein

Reibwert der Laufseite

auf Stahl dyn./stat. 0.14 / 0.19

auf Holz dyn./stat. 0.19 / 0.26

auf Kunststoft dyn./stat. 0.14 / 0.23

Beobachtungen

Mittelnaht Nein

Fertigungsbreite 2000 mm

Letzte Änderung 03/10/2011

Schweißparameter (geschichtet Fiberglasplatten)

Verbindungsart bar
Kp/cm2

Temp.
ºC

Min. Temp.
ºC Mindest-   zeit Flomil / Film für Tragseite Flomil innen Seite

DS/2 (Empfehlen) 2.00 165 165 3 - - 18

DS 2.00 165 165 3 - - 2

Die Verbindungs-Parameter dienen lediglich der Orientierung. Sie hängen von der Art der Heizpresse und der Dicke der verwendeten Platten ab. Wir empfehlen eine Probeheizung mit
Stücken des gleichen Bandes bevor das Band selbst verbunden wird.
Die Heizdauer beginnt nach Erreichen der vorgeschriebenen Temperatur.

1

2

3

1) Tragseite

2) Gewebezugträger  
 und Zwischenschicht

3) Gewebelaufseite

Oberflächenstrukturen

Gerne sind wir Ihr persönlicher  
Ansprechpartner.
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Endlosverbindungsarten

Die Art der verbindung ist abhängig von der Anwendungsanforderung und der Bandqualität.  
Gerne stehen wir für weitere Informationen und Auswahlkriterien beratend zur verfügung.

Z-Verbindung / Z-Stufenverbindung

•	 Sehr flexible und dickengleiche verbindung
•	 Geeignet auch für Messerkantenbänder 

Z-StufenverbindungZ-Verbindung 90mm Z-Verbindung 65mm

Stufenverbindung 

•	 verbindung für mehrlagige Gewebe  
 bei erforderlicher Stabilitätssicherheit
•	 Eigenständige Montage / Reparatur  
 durch Kaltverklebung vor Ort möglich

Stufenverbindung

Profile für Transportbänder

Geneigte Transportanlagen verlangen häufig den Einsatz von Transportbändern mit Stollen oder Querleisten  
auf der Tragseite. Diese verhindern nicht nur ein verrutschen oder Herabfallen des zu transportierenden  
Produktes, sondern erhöhen auch gleichzeitig die Transportkapazität der Anlage.

Typ und Höhe des Profils ergeben sich aus den Eigenschaften des zu transportierenden Materials und aus  
dem Neigungswinkel des Förderers. unter optimalen Transportbedingungen können Neigungswinkel bis  
zu 70º erreicht werden.

Sämtliche Keilleisten können auch in gezahnter Ausführung geliefert werden. Bei Anwendung als  
Lauf seitenprofil erhöhen die gezahnten Keilleisten die Flexibilität des Bandes. In diesem Fall kann der  
Mindesttrommeldurchmesser um 10% verringert werden.

Die Profile sind widerstandsfähig gegen Öle und Fette.  
Hier einige Anwendungsbeispiele:

Profilanordnung als "offenes V"
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Einfache  
Stollenanordnung

Führungsleiste  
auf der Laufseite

Doppelte  
Stollenanordnung

SeitenbegrenzungenV-Form Querleisten mit  
Seitenbegrenzungen

Gerne sind wir Ihr persönlicher  
Ansprechpartner.

Mechanischer Verbinder

•	 Schneller und einfacher Bandwechsel
•	 Bandwechsel ohne Anlagendemontage

Drahthakenverbinder Plattenverbinder

 

 
 
Endlosverbindungsarten 
 
Die Art der Verbindung ist abhängig von der Anwendungsanforderung und der Bandqualität. 
Gerne stehen wir für weitere Informationen und Auswahlkriterien zur Verfügung. 

Z-Verbindung / Z-Stufenverbindung 

 
Z-Verbindung 90mm Z-Verbindung 65mm Z-Stufenverbindung 

 Sehr flexible und dickengleiche Verbindung 
 Geeignet auch für Messerkantenbänder 

Stufenverbindung 

 
Stufenverbindung 

  

 Verbindung für mehrlagige Gewebe bei erforderlicher Stabilitätssicherheit 
 Eigenständige Montage / Reparatur durch Kaltverklebung vor Ort möglich 

Mechanische Verbinder: 

 Schneller und einfacher Bandwechsel  - Bandwechsel ohne Anlagendemontage 

 

 

Kunststoffspiralverbinder

 

 
 
Endlosverbindungsarten 
 
Die Art der Verbindung ist abhängig von der Anwendungsanforderung und der Bandqualität. 
Gerne stehen wir für weitere Informationen und Auswahlkriterien zur Verfügung. 

Z-Verbindung / Z-Stufenverbindung 

 
Z-Verbindung 90mm Z-Verbindung 65mm Z-Stufenverbindung 

 Sehr flexible und dickengleiche Verbindung 
 Geeignet auch für Messerkantenbänder 

Stufenverbindung 

 
Stufenverbindung 

  

 Verbindung für mehrlagige Gewebe bei erforderlicher Stabilitätssicherheit 
 Eigenständige Montage / Reparatur durch Kaltverklebung vor Ort möglich 

Mechanische Verbinder: 

 Schneller und einfacher Bandwechsel  - Bandwechsel ohne Anlagendemontage 
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SIEGLING 
GmbH & Co. KG

www.siegling-robert.dewww.siegling-robert.de

TRAnSPoRTbändeR

Empfehlungen für die Aufbringung von Profilen

Die Aufbringung von Profilen empfiehlt sich vorrangig für Bänder mit 2 oder mehr Gewebelagen.

Bei verwendung von Führungskeilleisten ist darauf zu 
achten, dass die Nuten in den  Rollen und im Gleittisch 
größer sind als die Leiste.

Standardprofile – Finger und kurze Finger

 
Als Alternative zu normalen Querprofilen bekommen Sie bei uns auch 
Fingerprofile. Diese sind besonders für den schonenden Schrägtransport von 
Früchten geeignet. Beschädigungen werden vermieden. Durch die runde 
Form wird auch ein fest kleben von gefrorenen Produkten verhindert.

Die kurzen Finger werden in Erntemaschinen für empfindliche Früchte 
(Äpfel, Nektarinen, Pfirsiche und Birnen) eingesetzt, sowie für Transport  
und Sortierung von Spargel.
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Bandrückführung im Untertrum

mit einfacher Stollenanordnung mit einer Keilleiste mittig 
auf der Laufseite 

mit außenliegenden Keilleisten  
und Querprofilleiste
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führt V-förmig angeordnete Profile für doppelte Stollenanordnung mit außenliegenden Keilleisten 
auf der Tragseite
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PVC- und PU-Wellkanten ohne Fuß in Verbindung mit Querprofilen      

PVC und PU-Wellkante mit Fuß

Der kleinstmögliche Abstand zwischen zwei Wellkanten beträgt: PvC-Wellkante 100 mm
Pu-Wellkante 120 mm
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Die kürzeste Länge für Endlosbänder mit Wellkante beträgt: PvC-Wellkante 2.000 mm
Pu-Wellkante 2.500 mm
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TPU & TPe 
TRAnSPoRTbändeR
lebenSMiTTelindUSTRie

Lebensmittelbestimmungen

Es handelt sich hier um sehr komplizierte Bestim-
mungen, die ständig weiterentwickelt werden. 
um sie erfüllen zu können, müssen wir die vor-
gaben der FDA und/oder die Eu Bestimmungen 
EC1935/2004 und Eu10/2011 sowie deren spätere 
Erweiterungen strikt einhalten, was eine eingehende 
Spezialisierung erforderlich macht. 

Insbesondere die Konformitätserklärung sollte  
Informationen über die globalen und spezifischen 
Migrationen, sowie die Simulanzlösemittel enthal-
ten, die im Hinblick auf die Einhaltung der Be-
stimmungen und der normativen Anforderungen 
Anwendung finden. 

Die vertrauenswürdigkeit des Herstellers, der Zerti-
fikate ausstellt, ist von entscheidender Bedeutung, 
d.h. im Werk testen wir unsere Förderbänder immer 
mit den aggressivsten Simulanzien, die die härtesten 
Bedingungen während der verwendung unserer 
Transportbänder nachstellen.

Antimikrobiell
Das mikrobielle Wachstum wird um mehr als 
99% reduziert. Durch den bakteriostatischen 
Hauptwirkstoff wird verhindert, dass das 
Förderband zur mikrobiellen Belastung des 
geförderten Produktes beiträgt.

Ausfranssicher
Bei Transportbändern mit einem speziellen 
Gewebe, das nicht ausfranst, wird auch ohne 
Kantenversiegelung eine Produktkontaminie-
rung vermieden.

Seidenmatte Oberfläche
Eine homogene, nicht-poröse udn leicht 
zu reinigende Tragseitenbeschichtung mit 
geringer Haftung sorgt für ausgezeichnete 
Ablösungseigenschaften und einen guten 
Produkttransfer.

Lebensmittelkonform
Die Transportbänder sowie die Rohma-
terialien entsprechen den FDA- und EU 
10/2011-Bestimmungen.

Abriebfest
Die Förderbänder sind geeignet für abrasive 
Produkte oder die Anwendung mit Abstrei-
fern oder Seitenabdichtungen.

Hydrolysebeständig
Aufgrund der hohen Beständigkeit gegen hy-
drolytische Beschädigung minimiert TPU die 
Bildung von Pilzen bei warmen, nassen und 
feuchten Bedingungen. Sehr gut geeignet für 
Anwendungen mit Wasser, bei täglicher oder 
häufiger Reinigung und bei der Durchfüh-
rung von Desinfektionsprotokollen.

verminderte Dochtwirkung
Undurchlässige Gewebe, die den Saugfähig-
keitstest (Wicking Test) G11 bestehen, verhin-
dern, dass die Bandgewebe Wasser und Öle 
aufsaugen udn erhöhen somit die Hygiene 
bei Lebensmittelanwendungen.

Metalldetektierbar
Transportbänder aus thermoplastischem 
Polyester sind leicht zu reinigen und weisen 
gute Ablöseei genschaften bei klebrigen 
Produkten und eine hohe Hitzebeständigkeit 
auf. Sie sind ideal für Förderer, die Produkte 
zu Metalldetektoren oder Kontaminations-
kontrollsystemen transportieren.

Messerkantentauglich
Hochflexible Förderbänder, geeignet für 
Messerkanten, finden häufig Anwendung 
bei TranferFörderern für Teig, Kekse und 
Schokolade.
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TPe  
lebenSMiTTel-TRAnSPoRTbändeR
MeTAlldeTeKTieRbAR

Thermoplastisches Polyesterelastomer 
für Lebensmittelindustrie

Die TPE-Lebensmittel- oder Poler-Lebensmittel (PF)-
Serie besteht aus einer Reihe von Transportbändern, 
die die Eigenschaften von Elastomeren mit flexiblen 
Kunststoffen kombinieren und eine hohe Abriebfes-
tigkeit und Beständigkeit gegenüber einem großen 
Temperaturbereich aufweisen. Gleichzeitig bleibt 
eine hohe Flexibilität erhalten. Die Bänder bieten 
eine ausgezeichnete Ablösung klebriger Produkte 
und sind leicht zu reinigen.

Metalldiktierbare (MD)  
Lebensmittel-Transportbänder

Aufgrund von Schnitten und Abnutzung können 
sich kleine Partikel der Tragseitenbeschichtung 
eines Transportbandes unbeabsichtigt mit den 
geförderten Lebensmittelprodukten vermischen und 
diese kontaminieren. Mit den MD-Bändern können 
solche vorfälle durch einen Metalldetektor kont-
rolliert werden. unsere Transportbänder haben in 
den Laboratorien eines anerkannten Herstellers von 
Metalldetektoren unter sehr widrigen Bedingungen 
zugelassene Tests durchlaufen, um ihre Detektier-
barkeit nachzuweisen.

Auswahl-Lieferprogramm

Bandtype Farbe
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RSC06 UF ocker 01 - - - -  -      2000-3000 RSC06 UF

RSCX06 K1F ocker 01 - - - -  -  -    1300 RSCX06 K1F

RSCS07 UF weiß - - - -  -      2000-2200 RSCS07 UF

RSCS07 UFMT weiß - - - -        2000-2200 RSCS07 UFMT

RSC07 UU grün 16 - - - - - -  -    3000 RSC07 UU

RSCX08 DF weiß - - - -  -      1300 RSCX08 DF

RSCX08 AF-BR braun 00 - - - -  -  -    1300 RSCX08 AF-BR

RSCS08 UF weiß - - - -  -      2000-2200 RSCS08 UF

RSCS08 UFMT weiß - - - -        2000-2200 RSCS08 UFMT

RSCS09 FF natur - - - -  -      2000-2200 RSCS09 FF

RSCS09 UF weiß - - - -  -      2000-2200 RSCS09 UF

RSCS09 UFMT weiß - - - -        2000-2200 RSCS09 UFMT

RSCS10 FF natur - - - - - -    - - 2200 RSCS10 FF

RSCS10 UFMT weiß - - - -        2000-2200 RSCS10 UFMT

RSCS12 UFv weiß - - - -  -      2000 RSCS12 UFv

RSC12 UFMTv weiß - - - -  -      3050 RSC12 UFMTv

RSCS20 UFMT weiß - - - -        2200 RSCS20 UFMT

RSNS07 AY blau 06 - - - -  -      2000 RSNS07 AY

RSNS07 UFMT blau 06 - - - -        2000-2200 RSNS07 UFMT

RSNS08 UFMT blau 06 - - - -        2000-2200 RSNS08 UFMT

RSNS09 UF blau 06 - - - -  -      2000-2200 RSNS09 UF

RSNS09 UFMT blau 06 - - - -        2000-2200 RSNS09 UFMT

RSNX09 UA2MT-AM blau 06  - - -        1200 RSNX09 UA2MT-AM

RSNS20 UFMT blau 06 - - - -        2200 RSNS20 UFMT

PR
EM

IU
M

 T
PU

RSCP07AY-AM weiß   - -  -      2000 RSCP07AY-AM

RSCP07UFMT-AM weiß   - -        2000-2200 RSCP07UFMT-AM

RSCP08UFMT-AM weiß   - -        2000-2200 RSCP08UFMT-AM

RSCP09UFMT-AM weiß   - -        2000-2200 RSCP09UFMT-AM

RSCP10UFMT-AM-FL weiß   -         2200 RSCP10UFMT-AM-FL

RSNP07UFMT-AM blau 06   - -        2000-2200 RSNP07UFMT-AM

RSNP08UFMT-AM blau 06   - -        2000-2200 RSNP08UFMT-AM 

RSNP09DF-AM blau 06   - -  -      2000 RSNP09DF-AM

RSNP09FF blau 10 -  - -  -    -  2000-2200 RSNP09FF

RSNP09UFMT-AM blau 06   - -        2000-2200 RSNP09UFMT-AM

RSNP10UFMT-AM-FL blau 06   -         2200 RSNP10UFMT-AM-FL

   
TP

E 
Fo

od

RSPF08EF natur - - - -        2000 RSPF08EF

RSPF08AF natur - - - -  -      2000 RSPF08AF

RSPF08EF-MD blau 07 - -  -    -    2000-2200 RSPF08EF-MD

RSPF09EF-MD blau 07 - -  -    -    2000-2200 RSPF09EF-MD
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TRAnSPoRTbändeR

Anwendungsgebiete

,  Kühlkanalband in der 
Süß-, Schokoladen- und 
Backwarenindustrie

,  Automatische Waagen 
,  Sortieranlagen
,  Verpackungsanlagen

Verwendete Materialien

, Ein oder zwei Gewebelagen 
aus Polyester

Verbindungsarten:

,  Verschweißen durch 
Fingerverbindung

,  Überlappte Verschweißung
,  Kaltverklebung mit 

Spezialkleber
,  Rostfreie Hakenverbinder
,  Kunststoff-Spiralverbinder

Sonderausführungen:

,  Individuell geprägt mit 
Firmenschriftzeichen, Logos 
oder neutralen Dessins

,  Mit transparenter oder ein- 
gefärbter Beschichtung 
oder mit Imprägnierung des 
Polyestergewebes 

,  Antistatisch dank 
eingewobener Kohlefaserfäden

,  Mit Mikroprägung (reduzierten 
Reibungskoeffizienten)

,  Gelaserte Lochungen

Ob mit transparenter oder eingefärbter Beschichtung oder mit einer speziellen  
Imprägnierung des Polyestergewebes – unsere hochwertigen PU-Transportbänder  
sind dank ihrer speziellen Rohstoffe sowie unseres einzigartigen, schonenden 
Herstellungsverfahren äußerst widerstandsfähig und dennoch extrem flexibel. 
Natürlich sind sie ebenfalls gemäß VO EG 1935/2004 bzw. VO EU 10/2011 für den 
Lebensmitteltransport zugelassen.

TOP-Eigenschaften

,  Extrem langlebig und sehr flexibel
,  Hervorragende Umlenkfähigkeit
,  Gute Planlage

,  Lebensmittel zugelassen  
gem. FDA/USDA und  
VO EG 1935/2004

PU-TRANSPORTBAND

Maßangaben

,  Max. Bandgeschwindigkeit:  
25 m/Min

,  Max. Abmessung:  
L = ca. 8 000 mm  
B = ca. 1 500 mm

,  Max. Spreizbereich 30 %

Temperaturbeständigkeit:

, - 10 / + 50° C

Anwendungsgebiete

,  Zum Vereinzeln oder 
Zusammenführen von 
Produkten im Fertigungs-  
oder Verpackungsprozess

,  Zur Beförderung von kleinen 
Artikeln und Schüttgütern

Verwendete Materialien

,  Querelastisches Gewebe  
mit Silikonbeschichtung
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Laufrichtung

Das Spreizprinzip

Unsere hochwertigen Spreizbänder können beliebig viele Produktreihen  
befördern. Dabei erfolgt die Veränderung des Reihenabstandes durch die Zwangs-
führung des Spreizbandes mit einer Speziallaschenkette. Ein weiterer Vorteil 
unserer Spreizbänder: Beim Produktwechsel ist keine Umrüstung erforderlich.

TOP-Eigenschaften

,  Hervorragende Antihafteigenschaft
,  Extrem produktschonend
,  Für sehr kleine Produkte geeignet

,  Lebensmittel zugelassen  
gem. LFGB / BfR

SPREIZBAND

Anwendungsgebiete

,  Zum Transport klebriger 
Massen (Karamell, Nougat, 
Granulate, Klebstoffe)

,  Für den Steigtransport  
ohne Mitnehmer

,  Als Kühltransportband in der 
Süßwarenindustrie

,  Für „Pick & Place“-
Anwendungen in der 
Verpackungstechnik

Verwendete Materialien

,  Ein- oder zweilagiges 
Polyestergewebe

,  Mit PU- oder 
Silikonzwischenlage

Ausführungen

,  Antistatisch dank zusätzlich 
verwebten Kohlefaserfäden

Bilder passen nicht, gibt es alternativen?

Unsere Kunststofftransportbänder sind mit ihrer Beschichtung aus Silikon- 
kautschuk auf der Bandoberseite nicht nur gegen Chemikalien, Fette und Öle  
beständig, sondern auch gegen hohe Temperaturen. Dabei weisen sie zudem 
eine gute Ablöseeigenschaft und eine hervorragende Adhäsion auf. 

TOP-Eigenschaften

,  Extreme Temperaturbeständigkeit
,  Äußerst quersteif & flexibel
,  Guter Antiklebe- und Mitnahmeeffekt

,  Lebensmittel zugelassen  
gem. FDA/USDA und  
VO EU 10/2011

KUNSTSTOFF- 
TRANSPORTBAND
mit Silikonbeschichtung

Lebensmittel zugelassen gemäß
FDA / uSDA und LFGB / BfR
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Temperaturbeständigkeit:

, - 40 / + 180° C

Verwendete Materialien

,  Polyestergewebe mit 
Silikonbeschichtung in 
verschiedenen Farben und 
Shore-A-Härten

Anwendungsgebiete

,  Zur Herstellung von Süßwaren 
(Schokolade, Gelee, Fondant, 
Karamell) 

,  Zur Anwendung in der 
Chemie & Pharmaindustrie 
(PU-Schaum, Weichkapseln, 
Klebestoffe, Schwefelsulfid, 
Kunststoffe)

Ob zum Formen, Kühlen oder Transportieren – unsere Silikonformenbänder sind 
wahre Allround-Talente. Mit den verschiedensten Vertiefungen und Erhöhungen  
versehen, wie u. a. Wellkanten, Längs- und Querprofilen oder Mulden in Form von z. B.  
Herzen und Quadern, passen sie sich ganz Ihren Wünschen und Bedürfnissen an.

TOP-Eigenschaften

,  Hervorragender Antiklebeeffekt
,  Vielseitig einsetzbar
,  Formbar nach Kundenwunsch

,  Lebensmittel zugelassen  
gem. FDA/USDA und LFGB / BfR

Formenband mit  
Quader-Vertiefung

Formenband mit 
Positionierungsnoppen

Formenband mit  
Silikon-Wellenkante

SILIKONFORMENBAND
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Temperaturbeständigkeit:

, - 40 / + 180° C

Verwendete Materialien

,  Polyestergewebe mit 
Silikonbeschichtung in 
verschiedenen Farben und 
Shore-A-Härten

Anwendungsgebiete

,  Zur Herstellung von Süßwaren 
(Schokolade, Gelee, Fondant, 
Karamell) 

,  Zur Anwendung in der 
Chemie & Pharmaindustrie 
(PU-Schaum, Weichkapseln, 
Klebestoffe, Schwefelsulfid, 
Kunststoffe)

Ob zum Formen, Kühlen oder Transportieren – unsere Silikonformenbänder sind 
wahre Allround-Talente. Mit den verschiedensten Vertiefungen und Erhöhungen  
versehen, wie u. a. Wellkanten, Längs- und Querprofilen oder Mulden in Form von z. B.  
Herzen und Quadern, passen sie sich ganz Ihren Wünschen und Bedürfnissen an.

TOP-Eigenschaften

,  Hervorragender Antiklebeeffekt
,  Vielseitig einsetzbar
,  Formbar nach Kundenwunsch

,  Lebensmittel zugelassen  
gem. FDA/USDA und LFGB / BfR

Formenband mit  
Quader-Vertiefung

Formenband mit 
Positionierungsnoppen

Formenband mit  
Silikon-Wellenkante

SILIKONFORMENBAND

P
-0

03
-F

-D
E-

20
14

-0
2

Temperaturbeständigkeit:

, - 40 / + 180° C

Verwendete Materialien

,  Polyestergewebe mit 
Silikonbeschichtung in 
verschiedenen Farben und 
Shore-A-Härten

Anwendungsgebiete

,  Zur Herstellung von Süßwaren 
(Schokolade, Gelee, Fondant, 
Karamell) 

,  Zur Anwendung in der 
Chemie & Pharmaindustrie 
(PU-Schaum, Weichkapseln, 
Klebestoffe, Schwefelsulfid, 
Kunststoffe)

Ob zum Formen, Kühlen oder Transportieren – unsere Silikonformenbänder sind 
wahre Allround-Talente. Mit den verschiedensten Vertiefungen und Erhöhungen  
versehen, wie u. a. Wellkanten, Längs- und Querprofilen oder Mulden in Form von z. B.  
Herzen und Quadern, passen sie sich ganz Ihren Wünschen und Bedürfnissen an.

TOP-Eigenschaften

,  Hervorragender Antiklebeeffekt
,  Vielseitig einsetzbar
,  Formbar nach Kundenwunsch

,  Lebensmittel zugelassen  
gem. FDA/USDA und LFGB / BfR

Formenband mit  
Quader-Vertiefung

Formenband mit 
Positionierungsnoppen

Formenband mit  
Silikon-Wellenkante

SILIKONFORMENBAND

Anwendungsgebiete

,  Zum Einsatz in nahezu 
jeder Produktions- und 
Verpackungsstufe

,  Für die problemlose Übergabe 
von kleinen Produkten dank 
geringem Umlenkdurchmesser

, Ersatzbänder für alle 
bekannten Kurvensysteme

Verwendete Materialien

Verfügbar mit verschiedenen 
Beschichtungsmaterialien, z. B.
,  Polyurethan
,  PVC
,  Silikon

Maßangaben

, Bis zu Breiten von 4 000 mm

Ausführungen

,  Aus unterschiedlichen 
Materialen

,  Als rechts- oder links- 
gängige Kurve

,  Mit Federn, Mitnehmer- 
schlingen, Elastikgewebe- 
streifen, Ösen oder gelocht
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Mit unseren Kunststoff-Kurvenbändern können Sie eine flexible Richtungsänderung 
von 35 –180 Grad realisieren. Dabei werden die Bänder je nach Größe aus mehreren 
Einzelsegmenten zusammengeschweißt und können abhängig vom Einsatzzweck 
mit unterschiedlichen Mitnehmern und Führungselementen ausgerüstet werden.

TOP-Eigenschaften

, Äußerst zuverlässig
, Unterschiedlichste  

Mitnehmerarten erhältlich

, Extrem flexibel 
,  Lebensmittel zugelassen gem.  

FDA/USDA und VO EG 1935/2004

KUNSTSTOFF- 
KURVENBAND

Anwendungsgebiete

,  Zum Einsatz in nahezu 
jeder Produktions- und 
Verpackungsstufe

,  Für die problemlose Übergabe 
von kleinen Produkten dank 
geringem Umlenkdurchmesser

, Ersatzbänder für alle 
bekannten Kurvensysteme

Verwendete Materialien

Verfügbar mit verschiedenen 
Beschichtungsmaterialien, z. B.
,  Polyurethan
,  PVC
,  Silikon

Maßangaben

, Bis zu Breiten von 4 000 mm

Ausführungen

,  Aus unterschiedlichen 
Materialen

,  Als rechts- oder links- 
gängige Kurve

,  Mit Federn, Mitnehmer- 
schlingen, Elastikgewebe- 
streifen, Ösen oder gelocht
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Mit unseren Kunststoff-Kurvenbändern können Sie eine flexible Richtungsänderung 
von 35 –180 Grad realisieren. Dabei werden die Bänder je nach Größe aus mehreren 
Einzelsegmenten zusammengeschweißt und können abhängig vom Einsatzzweck 
mit unterschiedlichen Mitnehmern und Führungselementen ausgerüstet werden.

TOP-Eigenschaften

, Äußerst zuverlässig
, Unterschiedlichste  

Mitnehmerarten erhältlich

, Extrem flexibel 
,  Lebensmittel zugelassen gem.  

FDA/USDA und VO EG 1935/2004

KUNSTSTOFF- 
KURVENBAND

verschiedene Mitnehmerarten erhältlich

Stabgeflechtbänder

Stabgeflechtbänder haben in vielen Industriebereichen Einzug gehalten: 
Egal, ob es um das Überziehen, Kühlen, Trocknen, Streuen, Panieren, 
verpacken, Erhitzen oder Reinigen geht – Stab geflechtbänder sind  
immer dabei.
Die vielen positiven Eigenschaften sprechen für sich: Exakter, wartungs-
freier Bandlauf durch verzahnte Antriebswalzen und genutete umlenk-
walzen, kleine umlenkradien durch die flexible Gurtkonstruktion, freier 
Durchlaß für flüssige Medien, Wärme, Kälte oder Luft durch die offene 
Geflechtstruktur.

Universell einsetzbare Metallförderbänder

Aus Runddraht- oder Flachdrahtspiralen sind diese Bänder universell ein-
setzbar und ein echtes Multi talent, besonders bei hohen Temperaturen.

•	 Mit Schlingen- oder verschweißten Bandkanten
•	 Durchlässig und temperaturbeständig
•	 Aus Edelstahl gefertigt
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TRAnSPoRTbändeR

Verwendete Materialien

,  Edelstahl 1.4301
,  Stahl roh, verzinnt, verzinkt

Maßangaben

,  Bandbreiten bis ca. 5 500 mm
, Runddrahtspiralen:  

Ø 0,71 – 5,0 mm
,  Maschenweite: 1,5 – 25 mm 

Anwendungsgebiete

, Backöfen
, Förderanlagen
, Froster
, Frittieranlagen
, Glühöfen
, Kühlanlagen
, Reinigungsanlagen
, Trockenöfen

Die leichten Gurte des Drahtgeflechtbandes bestehen aus Bandsegmenten, die mit  
Verbindungsstäben zusammengesetzt werden. Die einzelnen Elemente ergeben 
sich aus einem Wechsel von rechts- und linksgängigen Runddrahtspiralen in 
flach-ovaler oder runder Form. Die Kanten des Drahtgeflechtbandes gibt es in  
verschweißter Ausführung oder gebogen.

TOP-Eigenschaften

,  Optimal für den Transport leichter 
Produkte
,  Günstige Materialqualität

,  Offene Struktur
,  Einfache Verbindungen

METALLFÖRDERBAND
Drahtgeflechtband

Drahtgeflechtband 
mit verschweißter Bandkante

Drahtgeflechtband   
mit gebogener Bandkante

ab

a Spiraldrahtstärke
b Maschenweite

Zusätzliche Bestelldaten

,  Bandlänge
,  Bandbreite
,  Material
,  Einsatzzweck

,  Umlenkdurchmesser:  
mind. 10 x Querstabteilung

Maßabnahme

Märtens Transportbänder GmbH
Lise-Meitner-Straße 18, D-24941 Flensburg, Telefon: +49 461 9047-0, Telefax: -150, E-Mail: info@maertens.de, www.maertens.de Tradition and innovation since 1929 P
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DRAHTGEFLECHTBAND –  
ABMESSUNGEN + MATERIAL

Verwendete Materialien

,  Edelstahl 1.4301
,  Stahl roh, verzinnt, verzinkt
,  Sonderstahl für höhere 

Temperaturbereiche

Maßangaben

,  Bandbreiten bis ca. 5 000 mm
,  Runddrahtspiralen:  

Ø 0,71 – 6,3 mm
,  Flachdrahtspiralen:  

1,0 x 0,70 mm bis 6,0 x 3,0 mm
,  Steigung der Spiralen:  

2,00 bis 50,0 mm
,  Querstäbe: Ø 0,80 – 8,0 mm
,  Querstabteilung: 3,4 – 80,0 mm

Anwendungsgebiete

, Backöfen
, Förderanlagen
, Froster
, Frittieranlagen
, Glühöfen
, Kühlanlagen
, Reinigungsanlagen
, Trockenöfen

Rund- oder Flachdrahtspiralen in flach-ovaler Form werden für das Weitspiral- 
gliederband zusammengefügt. Rechts- und linksgängige Elemente werden dabei 
abwechselnd verwendet. Zur Verbindung setzen wir gewellte Querstäbe ein.  
Erhältlich ist das Band mit verschweißten Schlingen- oder Biegekanten. 

TOP-Eigenschaften

,  Sehr offene Struktur
,  Stabile Ausführung 

,  Einfache Verbindungen
,  Guter Geradlauf

METALLFÖRDERBAND
Weitspiralgliederband

Weitspiralgliederband,  
Flachdraht, mit Biegekante

Weitspiralgliederband, 
Runddraht

a

b

d

c

Maßabnahme

a Spiraldrahtstärke
b Querstabstärke
c Steigung
d Teilung

Zusätzliche Bestelldaten

,  Bandlänge
,  Bandbreite
,  Material
,  Einsatzzweck

,  Umlenkdurchmesser:  
mind. 10 x Querstabteilung

Märtens Transportbänder GmbH
Lise-Meitner-Straße 18, D-24941 Flensburg, Telefon: +49 461 9047-0, Telefax: -150, E-Mail: info@maertens.de, www.maertens.de Tradition and innovation since 1929 P
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WEITSPIRALGLIEDERBAND –  
ABMESSUNGEN + MATERIAL

Verwendete Materialien

,  Edelstahl 1.4301
,  Stahl roh, verzinnt, verzinkt
,  Sonderstahl für höhere 

Temperaturbereiche

Anwendungsgebiete

, Backöfen
, Förderanlagen
, Froster
, Frittieranlagen
, Glühöfen
, Kühlanlagen
, Reinigungsanlagen
, Trockenöfen

Maßangaben

,  Bandbreiten bis ca. 5 300 mm
,  Runddrahtspiralen:  

Ø 0,80 – 5,00 mm
,  Flachdrahtspiralen:  

1,2 x 0,7 mm bis 6,0 x 3,0 mm
,  Querstäbe: Ø 1,40 – 8,00 mm
,  Querstabteilung: 6,0 – 52,0 mm

Ein Runddrahtgliederband besteht aus rechts- sowie linksgängigen Rund- oder 
Flachdrahtspiralen. Diese besitzen eine flach-ovale Form und eine geringe  
Steigung. Glatte oder gewellte Querstäbe dienen zur Verbindung. Als Varianten 
können verschweißte S- oder Biegekanten gewählt werden.

TOP-Eigenschaften

,  Engmaschige Struktur
,  Geeignet bei hoher 

Zugbeanspruchung

,  Variable Konstruktion
,  Guter Geradlauf
,  Stabile Ausführung

METALLFÖRDERBAND
Runddrahtgliederband

Runddrahtgliederband,  
Runddraht

Runddrahtgliederband, 
Flachdraht

d
 Ø

 b

a

Maßabnahme

a Spiraldrahtstärke
b Querstabstärke
d Teilung

Zusätzliche Bestelldaten

,  Bandlänge
,  Bandbreite
,  Material
,  Einsatzzweck

,  Umlenkdurchmesser:  
mind. 10 x Querstabteilung

Märtens Transportbänder GmbH
Lise-Meitner-Straße 18, D-24941 Flensburg, Telefon: +49 461 9047-0, Telefax: -150, E-Mail: info@maertens.de, www.maertens.de Tradition and innovation since 1929 P
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RUNDDRAHTGLIEDERBAND –  
ABMESSUNGEN + MATERIAL

Verwendete Materialien

,  Edelstahl 1.4301
,  Stahl roh, verzinnt, verzinkt

Maßangaben

,  Bandbreiten bis ca. 5 500 mm
,  Drahtösen: Ø 2,0 – 4,0 mm
,  Querstäbe: Ø 4,0 – 8,0 mm
,  Spaltweite: 1,4 – 50 mm
,  Querstabteilung: 19,0 – 80 mm 

Anwendungsgebiete

, Backöfen
, Förderanlagen
, Froster
, Frittieranlagen
, Glühöfen
, Kühlanlagen
, Reinigungsanlagen
, Trockenöfen

Drahtösen werden durch glatte Querstäbe zu dieser Bandtype verbunden.  
Durch zusätzliche Laschenreihen erhält es eine besonders hohe Zugfestigkeit. 
Der Antrieb des Bandes erfolgt über Polygonräder.

TOP-Eigenschaften

,  Robuster Aufbau
,  Ideal geeignet für den Transport 

schwerer Produkte

,  Durchlässig für verschiedenste 
Medien
,  Guter Geradlauf

METALLFÖRDERBAND
 Drahtösengliederband

Drahtösengliederband 
mit Distanzringen

Drahtösengliederband Drahtösengliederband 
mit untergeschweißten Querstäben 
und Laschenkante

c
a

b

d

Maßabnahme

a Ösendrahtstärke Ø
b Querstabstärke Ø
c Spaltweite
d Querstabteilung

Drahtöse Lasche

Märtens Transportbänder GmbH
Lise-Meitner-Straße 18, D-24941 Flensburg, Telefon: +49 461 9047-0, Telefax: -150, E-Mail: info@maertens.de, www.maertens.de Tradition and innovation since 1929 P
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DRAHTÖSENGLIEDERBAND –  
ABMESSUNGEN + MATERIAL

Verwendete Materialien

, Edelstahl
, Federstahldraht 1.1211

Maßangaben

,  Bandbreiten bis ca. 1 500 mm
,  Runddrahtspiralen: 

 Ø 0,8 – 1,5 mm
,  Gurtdicke 1,6 – 3, 1 mm
,  Walzendurchmesser  

mind. 800 mm

Anwendungsgebiete

Backofenbänder für:
,  Kekse
,  Biskuit
,  Lebkuchen

Das speziell für Backöfen entwickelte Band ist aus gewalzten Runddrahtspiralen 
gefertigt. Seine Kanten sind geflochten oder verschweißt.

TOP-Eigenschaften

,  Glatte Backfläche
,  Geringe Dicke für kurze Backzeiten
,  Exzellente Wärmeverteilung

,  Durchlässigkeit verhindert 
Blasenbildung

METALLFÖRDERBAND
Flach gewalztes 
Backofenband
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Verwendete Materialien

, Edelstahl
, Federstahldraht 1.1211

Maßangaben

,  Bandbreiten bis ca. 1 500 mm
,  Runddrahtspiralen: 

 Ø 0,8 – 1,5 mm
,  Gurtdicke 1,6 – 3, 1 mm
,  Walzendurchmesser  

mind. 800 mm

Anwendungsgebiete

Backofenbänder für:
,  Kekse
,  Biskuit
,  Lebkuchen

Das speziell für Backöfen entwickelte Band ist aus gewalzten Runddrahtspiralen 
gefertigt. Seine Kanten sind geflochten oder verschweißt.

TOP-Eigenschaften

,  Glatte Backfläche
,  Geringe Dicke für kurze Backzeiten
,  Exzellente Wärmeverteilung

,  Durchlässigkeit verhindert 
Blasenbildung

METALLFÖRDERBAND
Flach gewalztes 
Backofenband
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Stabgeflechtbänder zeichnen sich durch ihren exakten, wartungsfreien Bandlauf 
sowie kleine Umlenkradien aus. So können selbst Produkte von geringer Größe 
sicher transportiert und problemlos an Folgeanlagen übergeben werden.  
Die offene Geflechtstruktur sorgt dabei für einen freien und hygienischen  
Durchlass von flüssigen Medien, Wärme, Kälte oder Luft.

Anwendungsgebiete

,  Backöfen 
, Trockenkanäle
, Glasieranlagen 
, Kühltunnel 
, Lötanlagen 
, Panieranlagen
, Belaugungsanlagen
, Reinigungsanlagen
, Streuanlagen
, Überziehmaschinen
, Laserschneideanlagen

Verwendete Materialien

,  Federstahldraht 1.1211  
(Ø 0,9 – Ø 1,80)

,  Edelstahldraht 1.4310  
(Ø 1,0 – Ø 2,80)

,  Edelstahldraht K2390  
(Ø 1,0 – Ø 2,35)

Maßangaben

,  Bis 4 000 mm Breite, in 
Sonderfällen auch darüber

Geschwindigkeiten

,  Bis zu 15 m/Min.

Kombinierbar mit

, Mitnehmern
, Spitzen
, Führungsketten

TOP-Eigenschaften

,  Dünne, flexible & leichte 
Gurtkonstruktion
,  Durchlässige & hygienische Konstruktion
,  Zwangsgeführt

,  Kleine Umlenkradien
, Ökonomische Lösung  

für Standardanwendungen

STABGEFLECHTBAND
ECO

Beschreibung

Federstahldraht 1.1211, Sorte DH (AISI 1060): Einsatz dort, wo keine 
Ansprüche an eine Korrosionsbeständigkeit gestellt werden, z. B. bei der 
Schokoladenüberziehmaschine. Einsatztemperatur von - 10° C bis + 70° C. 
Verfügbare Drahtdurchmesser: 0,90 / 1,00 / 1,25 / 1,40 / 1,60 / 1,80 mm.

Edelstahldraht 1.4310 (AISI 302): Einsatz dort, wo Korrosion unter  
normalen Bedingungen unerwünscht ist, z. B. in der Fisch- und 
Fleischindustrie. Einsatztemperatur von - 50° C bis + 250° C. Verfügbare 
Drahtdurchmesser: 1,00 / 1,25 / 1,40 / 1,60 / 1,80 / 2,00 / 2,35 / 2,80 mm. 
Lebensmittel zugelassen gem. VO EG 1935/2004.

Edelstahldraht K2390: Einsatz dort, wo hohe Ansprüche an eine 
Korrosionsbeständigkeit gestellt werden, z. B. beim Einsatz von 
Fruchtsäuren. Einsatztemperatur von - 80° C bis + 280° C. Verfügbare 
Drahtdurchmesser: 1,00 / 1,25 / 1,40 / 1,60 / 1,80 / 2,35 mm. Lebensmittel 
zugelassen gem. VO EG 1935/2004. 

 „S“-Antrieb  „S“-Antrieb

Omega-AntriebEinfacher Bandverlauf

Antrieb

Antrieb Antrieb

Spann- 
vorrichtung

Spann- 
vorrichtung

Antrieb

Laufrichtung

Laufrichtung

Laufrichtung Laufrichtung

beschwerende Spannvorrichtung

Rollen zum  
Richtungswechsel

Rolle zum  
Richtungs- 
wechsel

Alle Drähte sind 
hochglanzpoliert:  
Reduzierung von Produkt- 
anhaftungen aufgrund 
unbeschädigter Oberfläche 
durch schonendes 
Drahtverfahren.

Märtens Transportbänder GmbH
Lise-Meitner-Straße 18, D-24941 Flensburg, Telefon: +49 461 9047-0, Telefax: -150, E-Mail: info@maertens.de, www.maertens.de Tradition and innovation since 1929 P
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STABGEFLECHTBAND –  
ABMESSUNGEN + MATERIAL

Beschreibung

Federstahldraht 1.1211, Sorte DH (AISI 1060): Einsatz dort, wo keine 
Ansprüche an eine Korrosionsbeständigkeit gestellt werden, z. B. bei der 
Schokoladenüberziehmaschine. Einsatztemperatur von - 10° C bis + 70° C. 
Verfügbare Drahtdurchmesser: 0,90 / 1,00 / 1,25 / 1,40 / 1,60 / 1,80 mm.

Edelstahldraht 1.4310 (AISI 302): Einsatz dort, wo Korrosion unter  
normalen Bedingungen unerwünscht ist, z. B. in der Fisch- und 
Fleischindustrie. Einsatztemperatur von - 50° C bis + 250° C. Verfügbare 
Drahtdurchmesser: 1,00 / 1,25 / 1,40 / 1,60 / 1,80 / 2,00 / 2,35 / 2,80 mm. 
Lebensmittel zugelassen gem. VO EG 1935/2004.

Edelstahldraht K2390: Einsatz dort, wo hohe Ansprüche an eine 
Korrosionsbeständigkeit gestellt werden, z. B. beim Einsatz von 
Fruchtsäuren. Einsatztemperatur von - 80° C bis + 280° C. Verfügbare 
Drahtdurchmesser: 1,00 / 1,25 / 1,40 / 1,60 / 1,80 / 2,35 mm. Lebensmittel 
zugelassen gem. VO EG 1935/2004. 

 „S“-Antrieb  „S“-Antrieb

Omega-AntriebEinfacher Bandverlauf

Antrieb

Antrieb Antrieb

Spann- 
vorrichtung

Spann- 
vorrichtung

Antrieb

Laufrichtung

Laufrichtung

Laufrichtung Laufrichtung

beschwerende Spannvorrichtung

Rollen zum  
Richtungswechsel

Rolle zum  
Richtungs- 
wechsel

Alle Drähte sind 
hochglanzpoliert:  
Reduzierung von Produkt- 
anhaftungen aufgrund 
unbeschädigter Oberfläche 
durch schonendes 
Drahtverfahren.

Märtens Transportbänder GmbH
Lise-Meitner-Straße 18, D-24941 Flensburg, Telefon: +49 461 9047-0, Telefax: -150, E-Mail: info@maertens.de, www.maertens.de Tradition and innovation since 1929 P
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STABGEFLECHTBAND –  
ABMESSUNGEN + MATERIAL

Beschreibung

Federstahldraht 1.1211, Sorte DH (AISI 1060): Einsatz dort, wo keine 
Ansprüche an eine Korrosionsbeständigkeit gestellt werden, z. B. bei der 
Schokoladenüberziehmaschine. Einsatztemperatur von - 10° C bis + 70° C. 
Verfügbare Drahtdurchmesser: 0,90 / 1,00 / 1,25 / 1,40 / 1,60 / 1,80 mm.

Edelstahldraht 1.4310 (AISI 302): Einsatz dort, wo Korrosion unter  
normalen Bedingungen unerwünscht ist, z. B. in der Fisch- und 
Fleischindustrie. Einsatztemperatur von - 50° C bis + 250° C. Verfügbare 
Drahtdurchmesser: 1,00 / 1,25 / 1,40 / 1,60 / 1,80 / 2,00 / 2,35 / 2,80 mm. 
Lebensmittel zugelassen gem. VO EG 1935/2004.

Edelstahldraht K2390: Einsatz dort, wo hohe Ansprüche an eine 
Korrosionsbeständigkeit gestellt werden, z. B. beim Einsatz von 
Fruchtsäuren. Einsatztemperatur von - 80° C bis + 280° C. Verfügbare 
Drahtdurchmesser: 1,00 / 1,25 / 1,40 / 1,60 / 1,80 / 2,35 mm. Lebensmittel 
zugelassen gem. VO EG 1935/2004. 

 „S“-Antrieb  „S“-Antrieb

Omega-AntriebEinfacher Bandverlauf

Antrieb

Antrieb Antrieb

Spann- 
vorrichtung

Spann- 
vorrichtung

Antrieb

Laufrichtung

Laufrichtung

Laufrichtung Laufrichtung

beschwerende Spannvorrichtung

Rollen zum  
Richtungswechsel

Rolle zum  
Richtungs- 
wechsel

Alle Drähte sind 
hochglanzpoliert:  
Reduzierung von Produkt- 
anhaftungen aufgrund 
unbeschädigter Oberfläche 
durch schonendes 
Drahtverfahren.

Märtens Transportbänder GmbH
Lise-Meitner-Straße 18, D-24941 Flensburg, Telefon: +49 461 9047-0, Telefax: -150, E-Mail: info@maertens.de, www.maertens.de Tradition and innovation since 1929 P
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STABGEFLECHTBAND –  
ABMESSUNGEN + MATERIAL

Beschreibung

Federstahldraht 1.1211, Sorte DH (AISI 1060): Einsatz dort, wo keine 
Ansprüche an eine Korrosionsbeständigkeit gestellt werden, z. B. bei der 
Schokoladenüberziehmaschine. Einsatztemperatur von - 10° C bis + 70° C. 
Verfügbare Drahtdurchmesser: 0,90 / 1,00 / 1,25 / 1,40 / 1,60 / 1,80 mm.

Edelstahldraht 1.4310 (AISI 302): Einsatz dort, wo Korrosion unter  
normalen Bedingungen unerwünscht ist, z. B. in der Fisch- und 
Fleischindustrie. Einsatztemperatur von - 50° C bis + 250° C. Verfügbare 
Drahtdurchmesser: 1,00 / 1,25 / 1,40 / 1,60 / 1,80 / 2,00 / 2,35 / 2,80 mm. 
Lebensmittel zugelassen gem. VO EG 1935/2004.

Edelstahldraht K2390: Einsatz dort, wo hohe Ansprüche an eine 
Korrosionsbeständigkeit gestellt werden, z. B. beim Einsatz von 
Fruchtsäuren. Einsatztemperatur von - 80° C bis + 280° C. Verfügbare 
Drahtdurchmesser: 1,00 / 1,25 / 1,40 / 1,60 / 1,80 / 2,35 mm. Lebensmittel 
zugelassen gem. VO EG 1935/2004. 
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Alle Drähte sind 
hochglanzpoliert:  
Reduzierung von Produkt- 
anhaftungen aufgrund 
unbeschädigter Oberfläche 
durch schonendes 
Drahtverfahren.

Märtens Transportbänder GmbH
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STABGEFLECHTBAND –  
ABMESSUNGEN + MATERIAL

Ein Stabgeflechtband mit beidseitiger Kette, durch die eine automatische 
Zwangsführung entsteht. Dies bedeutet größtmögliche Flexibilität im Bandverlauf 
mit positiven und negativen Umlenkungen durch den Einsatz von Kettenrädern.

Verwendete Materialien

,  Hohlbolzenkette ½"  
Edelstahl 1.4301

,  Edelstahldraht K2390

Maßangaben

,  Max. Breite = bis zu 1 300 mm

Besonderheiten

,  Erhältlich mit Füllgeflecht  
in der Teilung 6,35 mm  
oder 12,70 mm

Kombinierbar mit

,  Mitnehmern
, Spitzen

Anwendungsgebiete

,  Frittieranlagen
,  Schrumpftunnel
,  Durchlauffroster
,  Fettbackanlagen
,  Steigtransporte
,  Trockenöfen

TOP-Eigenschaften

,  Flexibler Bandverlauf:  
negative wie positive Umlenkung
,  Exakte Positionierung durch Zwangsführung

,  Hygienische, leicht zu  
reinigende Konstruktion

STABGEFLECHTBAND
mit Führungskette

Stabgeflechtband mit 
Führungskette, Füllgeflechtteilung 
6,35 mm

Stabgeflechtband mit 
Führungskette, Füllgeflechtteilung 
12,70 mm

Stabgeflechtband mit 
Führungskette, hier mit  
gebogener Öse

Möglicher Bandverlauf

Der Bandverlauf kann durch die Positionierung 
von Kettenrädern beeinflusst werden.

Beschreibung

Edelstahldraht 1.4310 (AISI 302): Einsatz dort, wo Korrosion unter normalen 
Bedingungen unerwünscht ist, z. B. in der Fisch- und Fleischindustrie. 
Einsatztemperatur von - 50° C bis + 250° C. Verfügbare Drahtdurchmesser: 
1,60 und 2,35 mm. Lebensmittel zugelassen gem. VO EG 1935/2004.

Edelstahldraht K2390: Einsatz dort, wo hohe Ansprüche an eine 
Korrosionsbeständigkeit gestellt werden, z. B. beim Einsatz von 
Fruchtsäuren. Einsatztemperatur von - 80° C bis + 280° C. Verfügbare 
Drahtdurchmesser: 1,60 und 2,35 mm. Lebensmittel zugelassen gem.  
VO EG 1935/2004.

Märtens Transportbänder GmbH
Lise-Meitner-Straße 18, D-24941 Flensburg, Telefon: +49 461 9047-0, Telefax: -150, E-Mail: info@maertens.de, www.maertens.de Tradition and innovation since 1929 P
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STABGEFLECHTBAND MIT FÜHRUNGSKETTE –  
ABMESSUNGEN + MATERIAL

Stabgeflechtbandkurven von MÄRTENS eignen sich für den Transport von  
leichten bis mittelschweren Produkten in allen Industriebereichen. Mit ihnen  
können Kurvenanlagen von 30°- bis 180°-Kurvenwinkel ausgerüstet werden.  
Kurvengängig durch konstante Teilungssteigerung.  

Anwendungsgebiete

,  Richtungsänderung des 
Produktflusses

Ersatzbänder für alle bekannten 
Kurvensysteme

Verwendete Materialien

,  Federstahldraht 1.1211
,  Edelstahldraht 1.4310
,  Edelstahldraht K2390

Maßangaben

Erhältlich in Standardmaßen 
sowie nach Anfrage

Kombinierbar mit

,  Mitnehmern
,  Spitzen

TOP-Eigenschaften

,  Hohe Temperaturbeständigkeit
,  Hygienische Konstruktion

,  Sehr offene Struktur
,  30°- bis 180°-Kurvenwinkel

STABGEFLECHTBAND
Kurve

Geteilte Stabgeflechtbandkurve  
für große Breiten

Stabgeflechtbandkurve

AR

IR

Teilung  
außen

Teilung  
innen

Maßangaben

,  Verwendete Standarddraht- 
stärken von Ø 1,4 / 1,6 / 1,8 mm

,  Standardinnenradien von  
350 / 406 / 650 / 800 mm

,  Standardbreiten 406 / 600 / 
610 / 864 / 1 000 / 1 270 mm

Weitere Abmessungen auf 
Anfrage erhältlich.

Beschreibung

Federstahldraht 1.1211, Sorte DH (AISI 1060): Einsatz dort, wo keine 
Ansprüche an eine Korrosionsbeständigkeit gestellt werden, z. B. bei der 
Schokoladenüberziehmaschine. Einsatztemperatur von - 10° C bis + 70° C. 
Verfügbare Drahtdurchmesser: 0,90 / 1,00 / 1,25 / 1,40 / 1,60 / 1,80 mm.

Edelstahldraht 1.4310 (AISI 302): Einsatz dort, wo Korrosion unter 
normalen Bedingungen unerwünscht ist, z. B. in der Fisch- und 
Fleischindustrie. Einsatztemperatur von - 50° C bis + 250° C. Verfügbare 
Drahtdurchmesser: 1,00 / 1,25 / 1,40 / 1,60 / 1,80 / 2,00 / 2,35 / 2,80 mm. 
Lebensmittel zugelassen gem. VO EG 1935/2004.

Edelstahldraht K2390: Einsatz dort, wo hohe Ansprüche an eine 
Korrosionsbeständigkeit gestellt werden, z. B. beim Einsatz von 
Fruchtsäuren. Einsatztemperatur von - 80° C bis + 280° C. Verfügbare 
Drahtdurchmesser: 1,00 / 1,25 / 1,40 / 1,60 / 1,80 / 2,35 mm. Lebensmittel 
zugelassen gem. VO EG 1935/2004.

Alle Drähte sind 
hochglanzpoliert:  
Reduzierung von Produkt- 
anhaftungen aufgrund 
unbeschädigter Oberfläche 
durch schonendes 
Drahtverfahren.

Märtens Transportbänder GmbH
Lise-Meitner-Straße 18, D-24941 Flensburg, Telefon: +49 461 9047-0, Telefax: -150, E-Mail: info@maertens.de, www.maertens.de Tradition and innovation since 1929 P
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STABGEFLECHTBANDKURVE –  
ABMESSUNGEN + MATERIAL

Indem Mitnehmerprofile in das Stabgeflechtband integriert werden, können 
größere Produkte über Steigungen und Neigungen geführt werden.

Verwendete Materialien

,  Mitnehmerprofile und 
Aufschraubprofile aus POM

,  Aufschraubprofile aus 
Edelstahl 1.4305

Temperaturbeständigkeit

,  Einsatztemperatur POM  
- 20° C bis + 90° C

,  Einsatztemperatur Edelstahl 
1.4305 von - 40° C bis + 250° C

Kombinierbar mit

,  ELT
,  Führungskette
,  Vielzahl an Aufsätzen, z. B. 

Bürsten und Lochblechen

Anwendungsgebiete

,  Transport von Produkten über 
mehrere Ebenen

,  Wasch- und Schneideanlagen 
für z. B. Spargel

, Steigtransport
, Neigungstransport
, Sortieranlagen

TOP-Eigenschaften

,  Für die Mitnahme und 
Positionierung größerer Produkte
,  Mit verschiedenen Aufsätzen 

kombinierbar

,  Ideal für den Steig- und  
Neigungstransport größerer 
Produkte

STABGEFLECHTBAND
mit Mitnehmern

7,26

1,8
0
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7

5
8,6

0
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,60

7,26

1,8
0

12

20

Stabgeflechtband  
mit POM-Stollen

Stabgeflechtband mit einzelnen 
POM-Stollen im Betrieb (Wasch- 
und Schneideanlage für Spargel)

Stabgeflechtband mit POM-Stollen 
im Betrieb (Steigungstransport von 
Fleischbällchen)

Stabgeflechtband  
mit Edelstahl-Stollen

Draht-/Teilungskombination Ø 2,35 mm / 12,70 mm

Draht-/Teilungskombination Ø 1,60 mm / 7,26 mm

POM

POM + 1.4305

POM

POM

12,70

2,5
0

20

11,50

5

10

12,70

20

2,5
0

35

Standardprofile

Abgelängt oder in Längen von 2 000 mm erhältlich.

POM – Polyoxymethylen:

,  Thermoplastischer Kunststoff
,  Physiologisch unbedenklich
,  Hohe Steifigkeit, Härte  

und Festigkeit 
,  Niedrige Reibwerte zeichnen 

ihn zusätzlich aus
,  Lebensmittel zugelassen

Märtens Transportbänder GmbH
Lise-Meitner-Straße 18, D-24941 Flensburg, Telefon: +49 461 9047-0, Telefax: -150, E-Mail: info@maertens.de, www.maertens.de Tradition and innovation since 1929 P

-0
01

-E
-D

E-
20

13
-1

2

STABGEFLECHTBAND MIT MITNEHMERN –  
ABMESSUNGEN + MATERIAL

Je nach Verwendungszweck werden diese Stabgeflechtbänder mit individuell 
angeordneten Spitzen, Höckern und / oder Mulden ausgestattet. Auf diese Weise 
werden die Produkte bei speziellen Anwendungen auf ihrer Position gehalten. 

Besonderheiten

,  Ausformungen können  
bis zu einer Höhe 
entsprechend der Teilung  
des Stabgeflechtbandes 
gefertigt werden

Kombinierbar mit

,  ELT
,  Stabgeflechtbandkurve
,  Führungskette

Anwendungsgebiete

, Sortieranlagen
, Backöfen
, Trockenkanäle
, Glasieranlagen
, Kühltunnel
, Lötanlagen
, Panieranlagen
, Belaugungsanlagen
, Reinigungsanlagen
, Streuanlagen
, Überziehmaschinen
, Laserschneideanlagen

Verwendete Materialien

,  Federstahldraht 1.1211  
(Ø 0,9 – Ø 1,80)

,  Edelstahldraht 1.4310  
(Ø 1,0 – Ø 2,80)

,  Edelstahldraht K2390  
(Ø 1,0 – Ø 2,35)

TOP-Eigenschaften

,  Punktuelle Produktauflage
,  Exakte Positionierung

,  Fixierung auf dem Band
,  Positionsgenaue Übergabe

STABGEFLECHTBAND
mit Spitzen

Beschreibung

Federstahldraht 1.1211, Sorte DH (AISI 1060): Einsatz dort, wo keine 
Ansprüche an eine Korrosionsbeständigkeit gestellt werden, z. B. bei der 
Schokoladenüberziehmaschine. Einsatztemperatur von - 10° C bis + 70° C. 
Verfügbare Drahtdurchmesser: 0,90 / 1,00 / 1,25 / 1,40 / 1,60 / 1,80 mm.

Edelstahldraht 1.4310 (AISI 302): Einsatz dort, wo Korrosion unter  
normalen Bedingungen unerwünscht ist, z. B. in der Fisch- und 
Fleischindustrie. Einsatztemperatur von - 50° C bis + 250° C. Verfügbare 
Drahtdurchmesser: 1,00 / 1,25 / 1,40 / 1,60 / 1,80 / 2,00 / 2,35 / 2,80 mm. 
Lebensmittel zugelassen gem. VO EG 1935/2004.

Edelstahldraht K2390: Einsatz dort, wo hohe Ansprüche an eine 
Korrosionsbeständigkeit gestellt werden, z. B. beim Einsatz von 
Fruchtsäuren. Einsatztemperatur von - 80° C bis + 280° C. Verfügbare 
Drahtdurchmesser: 1,00 / 1,25 / 1,40 / 1,60 / 1,80 / 2,35 mm. Lebensmittel 
zugelassen gem. VO EG 1935/2004.

Stabgeflechtband mit  
flach liegenden Höckern

Stabgeflechtband mit MuldenStabgeflechtband mit Spitzen

Spitze – spitz zulaufende Erhöhung Höcker – trapezförmige Erhöhung Mulde – trapezförmige Vertiefung

Produkte fixieren, abheben (um 
Abdrücke zu vermeiden), ausrichten, 
sektional überziehen (mit Flüssigkeiten, 
Panade etc.)

Produkte voneinander trennen, als 
Mitnehmer, als Abgrenzung, Begrenzung, 
Justierung

Ausgerichtet führen (z. B. eckige 
Produkte justieren)

Ausführungsvarianten

,  Die einzelnen Ausführungsvarianten können im Stabgeflechtband auch miteinander kombiniert werden
,  Es sind viele Werkzeuge vorrätig
,  Spezielle produktbezogene Werkzeuge können in kürzester Zeit im eigenen Werkzeugbau angefertigt werden

Alle Drähte sind 
hochglanzpoliert:  
Reduzierung von Produkt- 
anhaftungen aufgrund 
unbeschädigter Oberfläche 
durch schonendes 
Drahtverfahren.

Märtens Transportbänder GmbH
Lise-Meitner-Straße 18, D-24941 Flensburg, Telefon: +49 461 9047-0, Telefax: -150, E-Mail: info@maertens.de, www.maertens.de Tradition and innovation since 1929 P
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STABGEFLECHTBAND MIT SPITZEN –  
ABMESSUNGEN + MATERIAL
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SIEGLING 
GmbH & Co. KG

www.siegling-robert.dewww.siegling-robert.de

ZAhnScheiben Und ZAhnRieMen

M – Meterware

Sie werden in Standard Rollenlängen zu 100 m gefertigt und können in  
jeder gewünschten Länge geliefert werden. Wegen ihrer hohen Präzision 
und Längenstabilität sowie der hervorragenden Abriebbeständigkeit sind  
sie ideal für alle Linearantriebe.

V – endlos verschweißt

Sie werden aus offener Meterware hergestellt. Durch das spezielle 
Herstellverfahren kann jede beliebige Länge realisiert werden.  
Aufgrund der großen Flexibilität und ihrer hohen Positioniergenauig keit 
sind v-Riemen ideal für alle Förderaufgaben, bei denen es auf Synchronlauf 
ankommt.

Das Zahnscheibensortiment umfasst die Maßsysteme der klassischen 
Zollabmessungen und metrischen Teilungen. Zahnscheiben werden in der 
Regel wälzgefräst, mit exakter Ausführung der Zahnlücke und Teilung 
für optimale Funktionssicherheit. Für Standardzahnscheiben mit normaler 
Anforderung ist eine Leichtmetall-Legierung aus Aluminium zu empfehlen. 
Bei größerer Beanspruchung der Zahnscheibenbefestigung zur Welle,  
ist der Werkstoff Stahl zu bevorzugen. Scheiben nach Zeichnung und 
funktionsbestimmter Werkstoffvor gabe können individuell ausgeführt  
werden. Zahnscheiben inkl. Lager, Flanschplatten, Spann sätze und 
Kupplungs systeme – als komplette Baugruppe – ergeben oft eine ab-
gestimmte, preiswerte Systemlösung.

Flex-Zahnriemen – endlos gewickelt werden mit endlosen Stahl zug trägern 
ohne verbindungsstelle gefertigt. Wegen der fehlenden verbindungsstelle 
des Zugträgers weisen diese Riemen keine Schwachstelle auf und sind somit 
optimal als Leistungsantriebsriemen geeignet oder für fördertechnische 
Anwendungen im Schwerlast bereich. Sie sind in vielen Zahnprofilen und 
Teilungen im Längen bereich ab 1.500 mm auf wärts bis 22.000 mm, Zahn 
um Zahn geteilt, lieferbar. 
Flex-Zahnriemen – endlos gewickelt bestehen aus einem besonderen Poly-
urethan oder Elastomer und einem hoch festen Stahlzugträger, die in einem 
eigenen Gießverfahren zu endlosen Zahnriemen mit überlegenen Eigen-
schaften verarbeitet werden. Diese Zahnriemen bieten Höchstleistungen in 
allen industriellen Anwendungen. Sie können bei gleichen Abmessungen bis 
zu 30% mehr Leistung übertragen als herkömmliche T oder AT Zahnriemen, 
oder aber dieselbe Leistung bei kleineren Abmessungen des  Antriebs. Diese 
Zahnriemen sind im Längenbereich ab 120 mm bis 2.250 mm lieferbar.

Polyurethanzahnriemen für die Lineartechnik, Fördertechnik und   
Lei s tungsübertragung. Für innovative, einzigartige und komplexe 
Anforde  r ungsprofile steht ein breites Programm verschiedener Zahn-
profile als Lösung zur verfügung – auch FDA zertifiziert für den direk-
ten Lebensmittelkontakt. Zahnriemen werden u. a. aus abriebfestem 
Polyurethan und hochfesten Zugträgern in Stahl, Edel stahl oder Kevlar 
gefertigt. Die Kombination aus den Werkstoffen Polyurethan, einem 
entsprechenden Zugträger und die maßgenaue Zahnform sind die Basis 
für hochwertige Zahnriemen. Sie überzeugen durch ihren Formschluss, 
Synchronlauf, Positioniergenauigkeit, hohen Wirkungsgrad bis 98% und 
ihrem geräuscharmen, abriebfesten, wartungsfreien Lauf. Sonderverzah-
nungen, Keilleistenführungen, Doppelverzahnungen oder Rückenfunk-
tionsbeschichtungen sind wichtige Auswahlkriterien für den Einsatz im 
Maschinen-, Anlagenbau und der Handhabungstechnik.

Zöllige Standard-Zahnriementeilungen

      
 

     
 
 

        
 

 
 
 

       
 
 

         
 
 
 

Metrische Standard-Zahnriementeilungen

Teilung HTD 3M Teilung HTD 5M Teilung HTD 8M Teilung HTD 14M

Teilung T5 Teilung TK5 Teilung T10 Teilung TK10 Teilung T20

Teilung AT5 Teilung ATK5 Teilung AT10 Teilung ATK10 Teilung AT20

Teilung L Teilung H Teilung XL Teilung XH

Zahnriemen und Zahnriementeilungen
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Zahnriemenbeschichtungen

Beschichtungen können nachträglich auf Zahn riemen, 
Transportbänder und Profilriemen aufgebracht werden. 
Die große vielfalt der Beschichtungen ermöglicht es 
die Funktionssicherheit optimal auf das Förderprodukt 
abzustimmen.
viele Beschichtungsmaterialien können mechanisch 
durch stanzen, fräsen, und schleifen bearbeitet werden.
Den Beschichtungsmöglichkeiten, mit unter schied  -
lichsten Werkstoffen z. B. PvC, Polyur etha ne, Elas to-
mere, Silikone, Nylongeweben u. w. sind – für Ihre 
Anwendungen – kaum Grenzen gesetzt. 

Aufgeschweißte Mitnehmer und Nocken

Auf alle Polyurethanzahnriemen können, für den Trans-
port-, das Handling- und für Positionieranwendungen, 
Mitnehmernocken aufgebracht werden. Es ist zu be-
achten, dass die Biegewilligkeit des Riemens durch die 
aufgeschweißten Mitnehmer beeinträchtigt wird.

Mechanischer Riemenverbinder

Der mechanische Riemenverbinder spart in vielen An-
wendungen der Fördertechnik Kos ten durch den Weg-
fall langer Montagezeiten. Die Riemen können auch in 
schwer zugänglichen und komplexen Anlagen minuten-
schnell ersetzt werden ohne aufwendige Schweißvor-
richtungen zu benutzen.

Polyurethan Zahnriemen in der Fördertechnik

132

Die einzigartigen chemischen und mechanischen Eigenschaften der ELATECH® Zahnriemen in Verbindung mit einer Vielzahl von

möglichen Rückenbeschichtungen aus unterschiedlichsten Materialien machen ELATECH® Zahnriemen zu einem universellen

Förderelement für Transportaufgaben, bei denen eine Bewegungssynchronisation erforderlich ist. Der Konstrukteur hat nahezu unbe-

grenzte Möglichkeiten für die Realisierung jeder noch so speziellen Aufgabenstellung.

Mindestscheibendurchmesser

Die empfohlenen Mindestscheibendurchmesser für den jeweiligen Beschichtungstyp sind gültig für Riemengeschwindigkeiten bis

zu 1m/s bei einer Umgebungstemperatur von 20° C. Bei kleineren Scheibendurchmessern fordern Sie bitte unsere technische

Unterstützung an.

Antrieb mit Gegenbiegung

ELATECH Polyurethan Zahnriemen sind für Antriebe mit Gegenbiegung geeignet. Die Riemenvorspannung ist auf die Härte der

Rückenbeschichtung abzustimmen.

Temperaturbeständigkeit

Bei Verwendung einer geeigneten Rückenbeschichtung können Güter mit hoher Temperatur gefördert werden. In solchen Fällen darf

die Temperatur der Riemenzähne jedoch 80° C nicht dauerhaft überschreiten.

Das spezielle Polyamidgewebe senkt den Reibungsbeiwert. 

Bei Beschichtung der Riemenzähne ermöglicht eine

Reduzierung der Laufgeräusche bei schnell laufenden

Antrieben. Das PA-Gewebe ist weit verbreitet im Bereich der för-

dertechnischen Anlagen bei gleitender Abtragung (PAZ) und bei

Stauförderern (PAR).

PAZ:     Polyamid Gewebe auf der Zahnseite

reduziert die Reibung, sorgt für ruhigeren Riemenlauf

PAR:        Polyamid Gewebe auf dem Riemenrücken reduziert 

den Reibwert zum Fördergut

PAZ-PAR: Polyamid Gewebe auf Zahn- und Rückseite

Gewebebeschichtung mit Polyamidgewebe

PAZ PAR PAZ-PAR

PA - Zahnseitengewebe PA - Gewebe auf Riemenrücken 
PA - Gewebe auf

Zahn- und Rückseite

Material Polyamidgewebe Polyamidgewebe Polyamidgewebe 

Farbe grün grün grün

mechanische

Eigenschaften
niedriger Reibwert niedriger Reibwert niedriger Reibwert

chemische

Eigenschaften
bedingt öl- und fettbeständig bedingt öl- und fettbeständig bedingt öl- und fettbeständig

Reibwerte

· Polyurethan gegen Stahl           µ = 0,7

· Polyamidgewebe gegen Stahl µ = 0,35

134

PVC - Beschichtungen

PVC hat einen hohen Reibwert und eine gute Beständigkeit gegenüber Säuren. Aufgrund seiner Vielseitigkeit wird PVC in unter-

schiedlichsten Anwendungen der Glas- und Keramikindustrie sowie in Etikettier- und Verpackungsmaschinen eingesetzt. 

FDA-Qualitäten erlauben den Einsatz in der Lebensmittelindustrie.

Supergrip Fischgrät PVC blau / weiß

Material PVC PVC PVC

Farbe blaugrün weiß blau / weiß

Shore - Härte ca. 30 Shore  A 40 Shore  A ca. 40 Shore  A

Standard Stärke (mm) 4 ca. 4 1   -   2   -   3

Dickenfaktor c D 16 26 18

maximal zulässige

Einsatztemperatur (°C)
60 80 80

mechanische 

Eigenschaften
hoher Reibwert

gute Abriebfestigkeit,

hoher Reibwert

gute Abriebfestigkeit,

hoher Reibwert 

chemische Eigenschaften
gute Öl- und

Fettbeständigkeit

FDA - konform,

gute Öl- und

Fettbeständigkeit

gute Öl- und Fettbeständigkeit

weiße Type FDA - konform

Mindestscheibendurchmesser:  Standarddicke x Dickenfaktor c D

   
 

     
 

 
 

 
 

   
 

     
 

 
 

 
 

Nocken 
über Zahn

   
 

     
 

 
 

 
 

Nocken
über Zahnlücke
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ELATECH
®

EMF

Mechanischer Riemenverbinder

Vorteile

• EMF beinhaltet keine nach außen vorstehenden Metallteile die

beim Kontakt zu den Zahnscheiben Geräusche verursachen und

ist daher sehr laufruhig. Und da keine Metallteile hervorstehen

können sie auch keine Beschädigungen am Transportgut verur-

sachen, was bei anderen Metallverbindersystemen am Markt

durchaus passiert.

• EMF funktioniert mit denselben Scheibendurchmessern wie

verschweißte Riemen und kann auch mit Rückenspannrollen

betrieben werden.

• EMF passt perfekt und spaltfrei im Gegensatz zu anderen

Systemen. Es ist optimal für Riemen mit Funktionsbeschich-

tungen wie Linatex, Supergrip, Fischgrät oder vergleichbaren

Materialien geeignet.

• Es ist ebenfalls für Riemen mit Mitnehmernocken geeignet.

Das spart bares Geld und teure Montagezeit.

ELATECH EMF - der mechanische Riemenverbinder von Elatech spart in vielen Anwendungen der Fördertechnik Kosten durch

den Wegfall langer Montagezeiten. Die Riemen können auch in schwer zugänglichen und komplexen Anlagen in Minutenschnelle

ersetzt werden ohne aufwändige Schweißvorrichtungen zu benutzen.

• Vergessen Sie tragbare Schweißgeräte mit Wasserfaß und

Kühlpumpe, Schlauchleitungen, Kabel und anderen

Katastrophen, wenn Sie in 5 m Höhe auf der Leiter Montagen

ausführen müssen. EFM ist das schnellste System für

Förderriemen und in Sekunden zusammengesteckt.

• EMF ist sehr einfach zu handhaben und erfordert keine teuren

Werkzeuge wie Schweißpressen etc.

• EMF läßt sich flexibel für jede Anwendung anpassen.

Die maximal erreichbaren Festigkeitwerte sind nahezu ver-

gleichbar mit der geschweißten Verbindung.

• EMF gibt es für alle gängigen Riementeilungen.

Daran kommt kein Kunde im Bereich der Förderanwendungen

vorbei.  - - -  wetten daß ?
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ZAhnScheiben Und ZAhnRieMen

Mechanisches Befestigungssystem für Mitnehmer 

Ganzmetall Zahn

Befestigungssysteme für Mitnehmer, die nicht mit Polyurethanzahnriemen 
verschweißbar sind, gibt  es in den Ausführungen verzinkt oder Edelstahl als 
Ganzmetallzahn oder eingebetteten Zahn.

Eingebetteter Zahn

Der Ganzmetallzahn ersetzt den kompletten Riemenzahn und hat zwei  
Gewindebohrungen. Der eingebettete Zahn verhindert direk ten Kontakt  
von Metall zu Metall und ist daher laufruhiger.

Klemmplatten

Klemmplatten werden als mecha-
nische Fixierung der freien Riemen-
enden für zahlreiche Linearanwen-
dungen genutzt. 

Die metallischen Klemmplatten müs-
sen das passende Zahnprofil aufwei-

sen, um die Klemmkraft gleichmäßig auf das zu fixierende Riemenende zu 
übertragen. Für Standardanwendungen müssen mindestens 7 Riemenzähne 
pro Riemenende eingeschlossen sein. Bei Riemen mit hochflexiblen Zugträ-
gern wird empfohlen, mindestens 12 Riemenzähne zu umschließen.

 
Zahnscheiben

Die Zahnriemenscheiben werden 
auf Wunsch individuell durch uns 
angefertigt. Neben einem umfassen-
den Standardprogramm bieten wir 
Produkte an, die vollständig auf die 
kundenspezifischen Anforder ungen 
abgestimmt sind. Zahnscheiben kön-

nen aus den verschiedensten Materialien wie z. B. Alu, Edelstahl, Kunststoff, 
Stahl, und Guss hergestellt werden.
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Elatech® EFT

Mechanisches Befestigungssystem

Allgemeine Eigenschaften

• EFT ist selbstzentrierend und daher präziser als geschweißte

Profile.

• EFT bietet höhere Festigkeiten als geschweißte Profile; ein

starkes Stück Technik.

• EFT ist die präzise Lösung die Aufschweißtoleranzen vermei-

det. Die Präzision von EFT entspricht der der Riementeilung.

• EFT ist vielseitig und ermöglicht die Befestigung von

Mitnehmern aus unterschiedlichsten Materialien wie Holz, Stahl,

Edelstahl, Kunststoff etc.

EFT ist das ELATECH® Befestigungssystem für Mitnehmer, die nicht mit Polyurethanriemen verschweißbar sind.

EFT gibt es in den Ausführungen verzinkt oder Edelstahl als Ganzmetallzahn oder eingebetteten Zahn. Der Ganzmetallzahn

ersetzt den kompletten Riemenzahn und hat zwei Gewindebohrungen. Der eingebettete Zahn verhindert direkten Kontakt von

Metall zu Metall und ist daher laufruhiger.

• EFT ist flexibel und erlaubt den Austausch der Mitnehmer für

unterschiedliche Anwendungen.

• EFT ist wirtschaftlich, weil verschlissene Mitnehmer durch

neue schnell und einfach ersetzt werden können.

• EFT gibt es in den folgenden Teilungen:

AT10, ATK10, AT20, H.

AT10

ELATECH® EFT typische Anwendungen

Ganzmetall Zahn Eingebetteter Zahn

AT20
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PRoFilRieMen

Hochwertige, thermoplastische, verschweissbare Kunststoffriemen 
auf Polyurethan- und Polyester-Basis für die Antriebs- und Förder-
technik. Rund-, Keil- und Profilriemen werden aus verschiedenen 
 Materialqualitäten, Härteausführungen und auch nach den Richt-
linien – FDA / EC / BfR-konfom – in zahlreichen Anwendungen 
eingesetzt.

 
 
 
 

     

 
 
 
 

     

 
 
 
 

     

Materialeigenschaften:

•	 verschweißbare Meterware
•	 hohe Zugfestigkeit
•	 hervorragende verschleiß- 

und Abriebfestigkeit
•	 Beständigkeit und unemp-

findlichkeit gegen Öle, 
Fette, Schmutz und viele 
Chemikalien

•	 Temperaturbeständigkeit 
zwischen -30° und +80°C 
(dynamisch)

•	 hohe Rückstellelastizität, 
geringe bleibende Dehnung

•	 hoher statischer Reibungs-
koeffizient und somit gute 
Rutschfestigkeit auch bei  
wechselnden Belastungen

•	 ruhiger gedämpfter Lauf, 
optimale Anpassungs-
fähigkeit

•	 Antrieb und umlenkung 
über Riemenrücken möglich

•	 Profile sind bei verwen-
dung des gleichen Grund-
materials untereinander 
verschweißbar

Rundriemen

Pu-, TPE-Rundriemen, Hohlrundriemen mit Steckverbindung sind in ver-
schiedenen Härte- und Oberflächenausführungen, mit und ohne Zugträger 
als Antriebs- oder Fördertechnikkomponenten im Einsatz.

Keilriemen

Pu-, TPE - Keilriemen, Parallel- und Spitzkeilriemen sind in verschiedenen 
Härte- und Oberflächenausführungen, mit und ohne Zugträger als Förder-
komponente oder als Tangentialantrieb im Einsatz.

Sonderprofile

Pu-, TPE-Sonderprofilriemen, Flachbänder, Stollen und Wellkanten stehen 
für den sicheren Produkttransport zur verfügung.

Gerätetechnik

Benutzerfreundliche Gerätetechnik mit einfacher und sicherer Handhabung, 
entsprechend der Anwendungserfordernis, bietet ein funktionssicheres und 
schnelles verschweißen von Pu- und TPE-Profilen.

ProfilriemenübersichtProgrammübersicht Riemen
Profi l

Durch-
messer
mm

PU 60 A 
(ca. 65° 
Shore A)

PU 65 A 
(ca. 72° 
Shore A)

PU 70 A 
(ca. 76° 
Shore A)

PU 75 A 
(ca. 80° 
Shore A)

PU 80 A 
(ca. 84° 
Shore A)

PU 85 A 
(ca. 88° 
Shore A)

PU 90 A 
(ca. 92° 
Shore A)

PU 95 A 
(ca. 98° 
Shore A)

TPE 40 D 
(ca. 92° 
Shore A)

TPE 55 D 
(ca. 100° 
Shore A)

TPE 63 D 
(ca. >100° 
Shore A)

Rundriemen 
glatt/matt 2 - 20

Rundriemen geraut 2 - 20

Rundriemen glatt 
mit ZT 6 - 20

Rundriemen geraut 
mit ZT 6 - 20

Hohlrundriemen 
glatt 4,8 - 15

Gedrehte 
Rundriemen

Hohlrundriemen 
geraut 4,8 - 15

Keilriemen 
glatt/matt

6 x  4 (Y) -
32 x  20 (D)

Keilriemen mit ZT 8 x  5 (M) -
32x 20 (D)

Supergrip

Parallelkeilriemen
21X8
24X6,8
30X8

Parallelkeilriemen 
mit ZT

30 x 8
30 x 11

Spitzkeilriemen (A, B, C)

Spitzkeilriemen 
mit ZT (B, C)

 Zugträger (ZT) in Polyester, Aramid und Glasfaser PU erhältlich. Stahlzugträger auf Anfrage.

Keilriemen mit 
ge wölbter Oberfl äche

8 x 5,5/6,5
17 x  11,3

Sonderkeilriemen 
mit Schräge 17 x 11,4

U-Profi l, 
Quadrat-Profi l

18 x 11,8
11,8 x 11,8

T-Profi l
10 x 4,5
15 x 5
20 x 8
25 x 5

Prismenkeilriemen 
„Cornbelt“

3-rillen Keilprofi l 17 x 11 (B)
22 x 14 (C)

Homogene 
Flachbänder

 Breite: 700
Dicke: 
1,6 - 3,0

Flachbänder
 Breite: 140
Dicke: 
1,0 - 5,0

Aufschweißprofi le
Gurtkante

 6 x 4 (Y) - 
22 x 14 (C)

Stollen
PU80A = fl acher Fuß
PU90A= schmaler Fuß

 20 - 60

Wellenkanten  20 - 120

BEHAbelt_RiemenUebersicht_2014.indd   1 21.02.2014   14:41:28
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KeTTen KUPPlUnGen, SPAnnSäTZe

Rollenketten 

(ISO 606, DIN 8187, DIN 8188) 

In der Drehmoment- und Leistungsübertragung nimmt der form schlüssige 
Kettentrieb eine große Bedeutung ein. Stahlgelenk ketten werden eingesetzt 
als Antriebs, Transport- oder Förder ketten. Sie sind besonders bei der Über-
brückung von größeren Achs abständen vorteilhaft und eine kostengünstige 
Alter native. Ketten sind weniger empfind lich gegen Schmutz und mangeln-
der Wartung und u. a. auch geeignet bei höheren Betriebs temperaturen. 
Ketten finden im gesamten Maschinenbau ihre verwendung und ihren 
Einsatz.

Kupplungen 
 
Kupplungen in unterschiedlichen Ausführungen sichern 
eine sehr gute Leistungsübertragung zu, be sitzen her-
vorragende dynamische Eigenschaften und übertragen 
hohe Momente. Die kompakten Bauweisen machen 
diese Kupplungen zu sehr funktionelle Bauteile im 
Anlagen- und Maschinenbau. Kupplungen können so-
wohl horizontal als auch vertikal eingebaut werden. Sie 
übertragen Wechsel belastungen und gleichen minimale 
Längenabweichungen der Wellenenden aus. 

Kettenräder / Kettenradscheiben 

Die Form der Kettenräder / Kettenradscheiben wird durch die Kettenteilung, 
die Zähnezahl und das zu übertragende Moment bestimmt. Kettenräder 
gibt es u. a. mit einseitigen oder beidseitigen Naben. Bei einer Ausführung 
ohne Nabe, spricht man von einer Kettenradscheibe. Kettenräder mit Nabe 
erlauben die Übertragung größerer Drehmomente, während Kettenrad-
scheiben nur für kleine Drehmomente eingesetzt werden.

Zudem haben wir die Möglichkeit der Fertigung nach Zeichnungs-
vorgabe.

 
 
 

 
 
 

 
 

 

 
 
 

 
 
 

 
 

 

 
 
 

 
 
 

 
 

 

 
 

 
 
Maße in mm 

Zähne- Teilkreis Kopfkreis Naben Vorbohrung Bohrung 
 

Gesamt Gewicht 
zahl Ø Ø Ø Ø max. länge ca. 

z d0 dk dn d1 d2 L kg 
        
8 15,67 18,0 9,8 5 6 10 0,01 
9 17,54 19,9 11,5 5 7 10 0,01 
10 19,42 21,7 13 6 8 10 0,01 
11 21,30 23,6 14 6 9 10 0,01 
12 23,18 25,4 16 6 10 10 0,02 
13 25,05 27,3 18 8 11 10 0,02 
14 26,96 29,2 20 8 12 10 0,02 
        

15 28,86 31,1 20 8 12 10 0,03 
16 30,76 33,0 20 8 12 13 0,03 
17 32,65 35,0 20 8 12 13 0,04 
18 34,55 36,9 20 8 12 13 0,04 
19 36,44 38,8 20 8 12 13 0,04 
        

20 38,34 40,7 20 8 12 13 0,04 
21 40,25 42,6 25 8 15 13 0,06 
22 42,16 44,5 25 8 15 13 0,06 
23 44,06 46,4 25 8 15 13 0,06 
24 45,96 48,3 25 8 15 13 0,07 
        

25 47,87 50,2 25 8 15 13 0,07 
26 49,77 52,1 30 8 18 15 0,10 
27 51,67 54,0 30 8 18 15 0,11 
28 53,58 55,9 30 8 18 15 0,11 
29 55,50 57,8 30 8 18 15 0,11 
        

30 57,42 59,8 30 8 18 15 0,11 
31 59,31 61,7 30 8 18 15 0,11 
32 61,21 63,6 30 8 18 15 0,12 
33 63,11 65,5 30 8 18 15 0,12 
34 65,02 67,4 30 8 18 15 0,12 
        

35 66,93 69,3 30 8 18 15 0,13 
36 68,84 71,2 30 8 18 15 0,13 
37 70,75 73,1 30 8 18 15 0,14 
38 72,66 75,0 30 8 18 15 0,14 
39 74,56 76,9 30 8 18 15 0,14 
        

40 76,47 78,9 30 8 18 15 0,15 
45 86,01 88,5 40 10 25 18 0,24 
50 95,55 98,0 50 12 30 20 0,39 
57 108,93 111,4 50 12 30 20 0,42 

 

 Kettenrad 04-1 mit einseitiger Nabe 
 für Einfach-Rollenketten nach DIN 8187 bzw. ISO/R 606 

ISO-Nr.:          04-1           
                      (6 x 2,8 mm) 
Teilung:   6,0 mm 
lichte Weite:  2,8 mm 
Rollen-Ø:  4,0 mm     

Zahnbreite bf1   2,6 mm 
   ba       0,7 mm 
   rx        6,0 mm 
 
ba= Abfasung der Zahnbreite 
rx= min. Zahnfasenradius  
 
Werkstoff: Stahl C45 

 
 

70

Zubehör

•	 Kettenspanner mit Bogenprofil  
•	 Taperspannbuchsen      
•	 Kunststoffgleitschiene

•	 Kettenkupplungen
•	 Mitnehmer, Laschen
•	 uvm.

 
 

 
 
 
 

       
 

   
 
 

 

 
 

 
 
 
 

       
 

   
 
 

 

 
 

 
 
 
 

       
 

   
 
 

 

Elastische  
Wellenkupplung 
•	 drehelastisch
•	 schwingungsdämpfend
•	 gutes Preis-Leistungs-

verhältnis

Metallbalgkupplung
•	 drehsteif
•	 spielfrei bis 300°C
•	 geeignet für Servo-, 

Linear- und Positionier-
antriebe 

Spielfreie Wechselkupplung
•	 drehelastisch
•	 spielfrei
•	 schwingungsdämpfend
•	 geeignet für Positionier- 

und Spindelantriebe 

Spannelemente / Spannbuchsen
 
Spannelemente als Wellen-Nabe-verbindung mit ein-
fachem Konus, bestehen aus zwei konischen Ringen 
und einer Distanzhülse. Sie sind geeignet für moderne 
Antriebssysteme als Überlastschutz der Ma schinenteile 
mittels Durchrutschen und für zerstörungsfreie verbin-
dungen – kein Abscheren von Pass federn, Passstiften 
und Bolzen. 
Spannbuchsen wurde entwickelt für eine schnelle, 
kostengünstige Montage und Demontage von Scheiben 
ohne Spezialwerkzeuge. Die Buchsen sind gemäß den 
Normen zusätzlich mit Passfedernuten zu den Klemm-
schrauben gefertigt, die in vielen Anwendungen ausrei-
chend sind um die geforderte Spannung zu erreichen. 
Spannbuchsen können in beliebiger Position auf der 
Welle montiert werden.
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Bodenrollenbahnen
Bodenrollenbahnen sind eine einfache und kostengünstige Möglichkeit, innerbetriebli-
chen Materialfluss zu realisieren. Ohne zusätzliche Energie lassen sich Gitterboxen,  
Behälter oder sonstige Transportmittel mühelos zu einem Logistiksystem zusammen-
führen.

Laufrollen
Laufrollen sind robuste, gehärtete und kugelgelagerte Rollen, die u.a. in Schwerkraft-
rollenbahnen, als Teilespeicher, als Lückenfüller zwischen zwei Fördersystemen, als 
Seitenführung und vielen weiteren Anwendungen eingesetzt werden.

Rollende Bandübergaben
Bei der Fördergutübergabe zwischen Förderstrecken oder an Ein- und Aus laufbändern 
wird mit einer rollenden Bandübergabe eine sichere Produktweiterführung gewähr- 
leistet.

    

Allseitenrollen
Allseitenrollen sind eine ideale und universelle Komponente für den leicht gängigen 
Transport, das Drehen und Abschieben u.a. auch für den hohen Lastbereich.

 

 
 

 
 

 
 
 

     
 

   

 

 
 

 
 

 
 
 

     
 

   

 

 
 

 
 

 
 
 

     
 

   

 

 
 

 
 

 
 
 

     
 

   

 

 
 

Tragrollen und Rollen 
 
In allen Branchen der Fördertechnik sind Tragrollen, Allseitenrollen, Kugelrollen, Laufrollen 
und rollende Bandübergaben mit die Grundbausteine des modernen Materialflusses. Sie 
fördern, stauen, führen ab, führen zu und sorgen für eine geordnete Bewegung. 
 
Tragrollen finden Ihre Anwendungen als Standardrollen, Universalrollen, Festantriebsrollen, 
Friktionsrollen, konische Förderrollen und Motorrollen. 
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In allen Branchen der Fördertechnik sind Tragrollen, Allseitenrollen, Kugelrollen, Laufrollen und rollende 
Bandübergaben mit die Grundbausteine des modernen Materialflusses. Sie fördern, stauen, führen ab, 
führen zu und sorgen für eine geordnete Bewegung.

Tragrollen finden Ihre Anwendungen als Standardrollen, universalrollen, Festantriebsrollen, Friktionsrol-
len, konische Förderrollen und Motorrollen.

TRAGRollen, Rollen

 
 

 
 

 

Qualifiziertes Fachpersonal, speziell ausgestattete Servicefahrzeuge, um fangreiches  
Teilelager und kurze Reaktionszeiten stehen Ihnen für die Anlagenneumontage  
und den verschleiß teileservice zur verfügung.

MonTAGe & SeRVice
ROBERT

SIEGLING 
GmbH & Co. KG

beRATUnG   –   PlAnUnG   –   KonSTRUKTion   –   FeRTiGUnG   –   MonTAGe   –   SeRVice

Gerne beraten wir Sie über langfristige Wartungsverträge 
für eine hohe Verfügbarkeit Ihrer Förderanlage.

www.siegling-robert.de
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Nürnberg
A9
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büro 
bei München

hauptsitz  
bei Wangen
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büro 
bei Ulm

büro 
bei nürnberg

Standort Wangen im Allgäu:
Karl-Maybach-Straße 6 + 8  
88239 Wangen im Allgäu
Tel.: 07520 / 9666-50  
Fax: 07520 / 9666-55  
info@siegling-robert.de 

Büro München / Hechendorf:
Hauptstraße 1
82229 Hechendorf
Tel.: 08152 / 98 279-0
info@siegling-robert.de

F ö r a t e c  G m b H  &  C o .  K G   ·   K a r l - M a y b a c h - S t r .  6  +  8   ·   8 8 2 3 9  W a n g e n  i m  A l l g ä u
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Bad Waldsee

Ulm

Stuttgart

Biberach

Ravensburg Leutkirch

Kempten

Singen

Memmingen

von München

Bodensee

Bregenz

Lindau

A8

A81

A8

A7

A7

A96

B30

Friedrichshafen
B30

Isny

Bad Saulgau

Wangen

Aus Richtung Zürich

Aus Richtung Arlberg

Dornbirn

ACH
St. Gallen

Feldkirch

Amtzell

Ausfahrt A96
Wangen West
Richtung RV

Amtzell

Aus Richtung
Ravensburg

Aus Richtung Wangen
A96 Ausfahrt Wangen West

Schom
burger Str.

Karl-M
aybach-Str.

Claude-Dornier-Str.

Geiselharz

Föratec GmbH & Co. KG
Karl-Maybach-Str. 6 + 8
88239 Wangen im Allgäu

Tel. 07520-9666-0
Fax 07520-9666-15
info@foeratec.de
www.foeratec.de
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Gewerbegebiet 
  Geiselharz
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